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Sport, Show und Spaß –
das 21. Fährfest am Caputher Gemünde

Traditionell eröffnete Bürgermeisterin Kerstin Hoppe (Mitte) die Revue des Wasserskiclubs Caputh  Foto: Thomas Kühne
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G E S C H ÄT Z T E  1 0 . 0 0 0  B E S U C H E R  B E I M  2 1 .  FÄ H R F E ST:

Einmal im Jahr 
ist das Caputher Gemünde 
Wassersport- und Kulturmeile

Die nicht mehr 
ganz Taufrischen 
werden sich noch 

erinnern: 1998 hat der 
Caputher Fährmann 
Karsten Grunow eine 
Party veranstaltet. Da-
mals noch in kleinem 
Rahmen. Hunderte ka-
men, um der alten Fäh-
re „Tussy I“ das „letzte 
Geleit“ zu geben und 
die neue Fähre „Tussy II“ 
einzuweihen. 

Damals war noch nicht 
abzusehen, dass sich 
dank Grunows Initiative 
ein Volksfest entwickeln 
würde, das mittlerweile 
weit über die Grenzen 
Brandenburgs hinaus 
bekannt ist. 
2003 war es dann so 
weit: Unter Federfüh-
rung der Gemeinde 
Schwielowsee, der Ca-
puther Fähre und des 
Wasserskiclubs Caputh 
wurde das Fährfest aus 
der Taufe gehoben. Von 
Anfang an engagierten 

sich zahlreiche lokale 
und regionale Sponso-
ren, Betriebe, Vereine, 
Künstler und ortsansäs-
sige Familien. Ein wich-
tiger Finanzierungsfak-
tor dabei ist natürlich 
der Eintrittskartenver-
kauf. 
Mittlerweile zieht das 
Fährfest mehr als 
10.000 Besucher an. Die 
waghalsigen und künst-
lerischen Aktionen der 
Mitglieder des Was-
serskiclubs Caputh und 
seiner Gäste sind dabei 

Gut angenommen wurde 
der Shuttleservice von 
regiobus. Im Halbstunden-
takt verkehrten die Busse 
von Werder über Baum-
gartenbrück zum Bahnhof 
Geltow und zurück.

Familienausflug 
zum Fährfest. 
Carolin und 
Christian aus 
Marienberg 
(Erzgebirge) 
nutzten ihren 
Urlaub in Pots-
dam, um sich 
mit den Kindern 
Hannes und 
Joachim auf 
dem Fährfest 
zu vergnügen, 
wobei der 
Nachwuchs vor 
allem von der 
Hüpfburg und 
der Bastelecke 
angetan war

Bundesminister 
Hubertus Heil ließ es 
sich als Neu-Fercher 
nicht nehmen, dem 

Volksfest ein staats-
männisches Gepräge 
zu geben. Auch Bür-
germeisterin Kerstin 

Hoppe und Fährmann 
Karsten Grunow (v.li.) 
wandten sich ans Fei-

ervolk und bedankten 
sich bei allen Organi-
satoren, Helfern und 

Sponsoren

Charmant 
wie gewohnt 

war Wetter-
fee Joanna 
Jambor (li.) 

vom RBB un-
terwegs. Hier 

interviewt 
sie Jette, die 

aus Hamburg 
angereist 

warGut gelaunt – trotz längerer Wartezeiten an beiden Anlegestellen –   
setzen die Fährfestbesucher über die Havel, die am Gemünde die 
Ortsteile Geltow und Caputh trennt. An beiden Ufern herrschte tolle 
Stimmung und die Besatzung der Fähre musste Schwerstarbeit leisten

Traditionell 
sorgte die Fercher Obstkistenbühne für die musikalische Umrahmung der 

Eröffnungsfeier mitten auf der Havel und sang das Loblied der Fähre und des Kapitäns

Á
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die Höhepunkte des 
Programms. Neben den 
Wassernixen in ihren 
bunten Kostümen ste-
chen sportliche Höchst-
leistungen wie das 
Schanzenspringen oder 
zahlreiche Salti hervor. 
Heiko Hüller, einer der 
erfolgreichsten Wasser- 
skiläufer der DDR und 
später Deutschlands 
mit zahlreichen interna-
tionalen Titeln, macht 

sich ebenso um das Pro-
gramm verdient wie sei-
ne Tochter Julia, die 
diesmal die „Piraten der 
Karibik“ auf dem Wasser 
choreografierte.
Und was wäre das Vor-
bereitungskomitee oh- 
ne Schwielowsees Bür-
germeisterin Kerstin 
Hoppe und ihre Büro-
chefin Angela Junge 
und die anderen Mitar-
beiter der Gemeinde-

verwaltung? Mit an der 
Spitze steht nach wie 
vor Fährmann Karsten 
Grunow, dessen Arbeits-
gerät dem Fest erst sei-
nen Namen gab. Regel-
mäßig und zuverlässig 
bringt die „Tussy II“  
Einheimische und Tou-
risten mit ihren Fahr-
zeugen die 80 m über 
die Havel von Geltow 
nach Caputh und um-
gekehrt. 

Die „schönste Seite“ des Wasserskiclubs Caputh Preussen e. V. 

Dicht belagert 
waren beide Ufer 
während der 
Wasserskivorfüh-
rungen. Wie jedes 
Jahr wurden toller 
Sport, elegante 
Choreografien und 
Action geboten, das 
Gemünde brodelte 
förmlich unter den 
PS-starken Booten 
und den Brettern 
der Sportler

Im Mittelpunkt der Choreografie von Julia Hüller stand die Geschichte des Piraten 
Jack Sparrow, der sich zu Wasser fechtend seiner Gegner erwehren musste

Auch die kleinsten Wasserskiartisten zeigten mutig ihr Können

Artistisch jagten die Akteure über die Schanze, teilweise 
mit anschließendem Looping. Wie unser Foto zeigt, 
mussten sie auch hier die Vorfahrtsregeln einhalten  

Á

Á

Lady in Red . . .

Salti auf dem Wakeboard und meisterliche Akrobatik 
in atemberaubender Geschwindigkeit begeisterten die Zuschauer
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Übrigens: Ohne die 
Fähre müsste man 

den Schwielowsee über 
Ferch oder den Temp- 
liner See über Potsdam 
umfahren, was 20 Kilo-
meter mehr bedeuten 
würde. Unsere Redak-
teure haben nicht nur 

die hier veröffentlichten  
fotografischen Erinne-
rungen aufgezeichnet, 
sondern auch die be-
geisterten Stimmen 
von Besuchern einge-
fangen. Von der welt-
meisterlichen Einradar-
tistik Janna Wohlfahrths 
über die Sänger und 
Songwriter Karina 
Klüber, Undine Lux und 
Fabrice Richter-Reich-

helm bis zur Völlerei 
konnten sich die Besu-
cher dem widmen, was 
ihren Vorlieben am 
meisten entsprach, von 
der Fähre ständig von 
der einen auf die andere 
Seite der Havel ge-
bracht. Zahlreiche regi-
onale Anbieter waren 
mit ihren Ständen ver-
treten, anliegende Ate-
liers waren geöffnet 

und die Freiwillige Feu-
erwehr Ferch war mit 
ihrem rauchenden Brat-
wurststand zur Stelle. 
Mit der illuminierten 

Wasserskischau und 
dem traditionellen Feu-
erwerk klang das Volks-
fest am späten Abend 
des 5. August aus. 

Tolle Artistik bot die Einrad-Weltmeisterin Janna Wohl-
farth. Auf ihrem Hocheinrad, auch „Giraffe“ genannt, 
zeigte sie atemberaubende Tricks und begeisterte 
mit ihrer Hut-Jonglage

Karen und Jörg aus Potsdam-Eiche: „Wir sind gestern aus 
einem total verregneten Ostseeurlaub zurückgekommen 
und brauchten heute dringend ein schönes Erlebnis. 
Was lag da näher, als das Fährfest zu besuchen.“ 

Singer-Songwriter Fabrice 
Richter-Reichhelm aus Berlin 
lebte die Musik

Die ausgebildete 
Sängerin und Schauspielerin 
Karina Klüber war nicht nur 

stimmlich, sondern auch 
optisch eine Freude 

für ihre Fans

Es war gar nicht so einfach, 
sich für die gleichzeitig 

auf den Bühnen an beiden 
Ufern gezeigten Darbie-
tungen zu entscheiden. 

Die Stimmung jedenfalls 
war ausgelassen, und so 
manches Paar versuchte 

sogar einen Tanz auf dem 
holprigen Rasen, was 

die Jüngsten begeistert 
beobachteten

Von 
geübter 

Hand 
geschminkt 
wurden die 

Kinder, auch 
wenn sie 

teils etwas 
skeptisch 

guckten 

Eine langersehnte Errun-
genschaft am Parkplatz in 
Caputh: die neue Toilet-
tenanlage. Sie erforderte 
aber von den Bedürftigen 
etwas Geduld, da zu jeder 
automatischen Reinigung 
erst die Tür geschlossen 
werden musste Á
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Möglich wurde das 
Fährfest nur durch 

die zahlreichen Unter-
stützer und Helfer, de-
nen Bürgermeisterin 
Kerstin Hoppe an dieser 
Stelle noch einmal dan-
ken möchte:
„Ein großes Dankeschön „Ein großes Dankeschön 
an alle Mitwirkenden an alle Mitwirkenden 
beim 21. Fährfest 2023, beim 21. Fährfest 2023, 
an alle Sponsoren, an alle Sponsoren, 
Helferinnen und Helfer, Helferinnen und Helfer, 
Programmgestalter, Programmgestalter, 
Polizei und WSA, Polizei und WSA, 
Mitarbeiter unseres Mitarbeiter unseres 
Ordnungsamtes, Ordnungsamtes, 

Bauhofes, unseren Kitas Bauhofes, unseren Kitas 
und unserem Organisa-und unserem Organisa-
tionsteam Karsten tionsteam Karsten 
Grunow, Heiko Hüller Grunow, Heiko Hüller 
und Frau Junge. und Frau Junge. 
Herzlichen Dank an Herzlichen Dank an 
unseren Einsatzleiter unseren Einsatzleiter 

Herrn Begeschke mit Herrn Begeschke mit 
unseren Kameradinnen unseren Kameradinnen 
und Kameraden der und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Freiwilligen Feuerwehr 
Schwielowsee. Ohne Schwielowsee. Ohne 
Ihre Hilfe wäre das Fähr-Ihre Hilfe wäre das Fähr-
fest nicht möglich. Ich fest nicht möglich. Ich 
danke Ihnen von Herzen danke Ihnen von Herzen 
und freue mich auf das und freue mich auf das 
22. Fährfest am 22. Fährfest am 
3. August 2024. 3. August 2024. 
Ihre Kerstin Hoppe, Ihre Kerstin Hoppe, 
Bürgermeisterin der Bürgermeisterin der 
Gemeinde Schwie-Gemeinde Schwie-
lowsee.“ lowsee.“ 

Wie sagt Fährmann 
Grunow so tref-

fend: „Nach dem Fest ist 
vor dem Fest. Im April 
nächstes Jahr beginnen 
schon wieder die Vor- 
bereitungen auf unser  
22. Caputher Fährfest.“ 
n  Jürgen Schiebert

Wie jedes Jahr der krönende Abschluss: das bombastische 
Höhenfeuerwerk, mit dem sich das 21. Fährfest von seinen 
Besuchern verabschiedete und Lust auf das 22. im nächsten 
Jahr machte

Die in leuch- 
tenden Farben 
illuminierte 
spätabend- 
liche Show des 
Wasserskiclubs 
Caputh war 
zweifellos ein 
ästhetischer und 
choreografischer 
Höhepunkt, der 
zum Träumen 
einlud

Natürlich durften die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Ferch mit ihrem Grill nicht fehlen. „Gelöscht“ wurde 
nebenan mit kühlen Getränken

Und wer wollte, konnte an diesem Stand auch einen Blick 
„hinter die Kulissen“ erhaschen

Sie schoben Schicht bis zum Schluss, die Feuerwerker: Das 
Team um Sebastian Hoferick – Martin, Mike, Tobias (v.li.) – 
bereitete das Himmelsspektakel professionell-umsichtig vor

Andrea Berg 
ist immer ein 

Publikumsgarant 
– hier ihr starkes 

Double Dani, 
eine interna-
tional tätige 

Künstlerin

Á

Fotos: Sören Bels, Marina Katzer, Thomas Kühne, Jürgen Schiebert (HB) 



Der HavelboteSeite 6  	�  August 2023

Am 14. August wurde  
die künstlerische Fassa-
dengestaltung an der 

Trafostation Schäfereistraße 
in Geltow übergeben. Das 
Kunstwerk zeigt eine Blumen-

wiese, auf der farbenfrohe 
Schmetterlinge, besonders 
das prächtige Tagpfauenauge, 
umherflattern. Die Gestal-
tung wurde von der E.DIS be-
auftragt und von der renom-
mierten Firma „Motivwunsch“ 
meisterhaft umgesetzt. Die 
Übergabe erfolgte symbolisch 
durch Heiko Nimpsch, Kom-
munalreferent der E.DIS, an 
Kerstin Hoppe, Bürgermeiste-
rin der Gemeinde Schwielow-
see. 
Die Trafostation Schäfereistra-
ße erstrahlt nun freundlich 
und naturnah, Blumen und 
Schmetterlinge prägen das 
Bild. Diese künstlerische Fas-
sadengestaltung ist nicht nur 
ein visueller Genuss, sondern 
auch eine Hommage an die 
einzigartige Flora und Fauna 
unserer Havellandschaft.
Bürgermeisterin Kerstin Hop-
pe ist begeistert von der neu-
gestalteten Trafostation und 
betonte die positiven Rück-

meldungen der Bürgerinnen 
und Bürger. Sie hob hervor, 
dass die bunten Trafostatio-
nen eine besondere Verbin-
dung zur Gemeinschaft schaf-
fen und das Ortsbild auf 
charmante Weise verschö-
nern. Dies ist eine langjährige 
Tradition, bei der jedes Jahr ein 
bis zwei Trafostationen künst-
lerisch gestaltet werden.
Heiko Nimpsch betonte die 
Bedeutung der partnerschaft-
lichen Zusammenarbeit zwi-
schen der E.DIS und der  
Gemeindeverwaltung Schwie- 
lowsee. Bei der Auswahl der 
Motive erfolge eine enge  
Abstimmung mit der Gemein-
de, um sicherzustellen, dass 
die Gestaltungen die lokale 
Identität und Ästhetik wider-
spiegeln. Er versicherte, dass 
die Verschönerung der ener-
gietechnischen Infrastruktur 
in Schwielowsee auch in den 
kommenden Jahren fortge-
setzt wird. n  Rathaus / E.DIS

G R A F F I T I - A RT:

Künstlerische Gestaltung 
der Trafostation 
Schäfereistraße Geltow

Bürgermeisterin Kerstin Hoppe und Heiko Nimpsch von der E.DIS freuen 
sich über die bunte Trafostation  Foto: Heiko Nimpsch (per Selbstauslöser)

Liebe Leser,

den Charakter einer Gesellschaft kann 
ich gut daran erkennen, wie sie sich 
um ihre Schwächsten kümmert – die 
Alten, die Kinder und die Armen. Diese 
sind besonders hilfebedürftig, weil sie 
oft aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr oder noch nicht in der Lage sind, 
ihre Probleme selbständig zu lösen. Da 
bedarf es besonders der unterstützen-
den Hand des Staates, im Gegensatz zur 
„unsichtbaren Hand“ in der Wirtschaft, 
die angeblich durch mehr Eigennutz 
auch das Gemeinwohl fördert.
Es geht, Sie ahnen es vielleicht, um die 
Seniorenresidenz in Ferch. Kaum hat die 
Aquis Care GmbH einige Pflegeheime 
des inzwischen insolventen vorherigen 
Betreibers übernommen, musste sie am 
4. August dieses Jahres selber die 
Insolvenz anmelden. Damit ist der 
kurzzeitige Hoffnungsschimmer für die 
Senioren und ihre Angehörigen in Ferch 
schnell wieder erloschen; die 
Ungewissheit, wie es weitergehen soll, 
zehrt an den Nerven aller Betroffenen, 

auch der dort Beschäftigten. Die 
Geschäftsführerin ist bereits weg, mit 
weiteren Kündigungen ist zu rechnen. 
Was die Angehörigen besonders ver-
unsichert, ist die fehlende Transparenz. 
Aufgefallen ist das Problem dadurch, 
dass die Heimbewohner nicht mehr 
telefonisch zu erreichen waren. Für viele, 
die in ihrer Beweglichkeit eingeschränkt 
sind, ist das Telefon die einzige Kon-
taktmöglichkeit zu ihren Familien, weil 
Besuche nicht immer möglich sind. We-
der die Angehörigen noch die Patienten 
wurden vorab informiert. Da liegt die 
Vermutung nahe, dass im Zusammen-
hang mit der Insolvenz die öffentlichen 
Telefonverbindungen aufgrund nichtbe-
zahlter Rechnungen vom Netzbetreiber 
abgeschaltet wurden. Sie können sich 
vorstellen, welche Ängste entstehen, 
wenn man seine gebrechlichen Eltern 
oder Großeltern plötzlich nicht mehr 
telefonisch erreichen kann.  
Im Empfang der Einrichtung wird man 
folgendermaßen informiert:
„Sehr geehrte Bewohnerinnen und 
Bewohner, sehr geehrte Angehörige 
und Dienstleister, 

Sie haben vielleicht aus der Presse oder 
dem Internet bereits erfahren, dass die 
Aquis Care GmbH . . . am 04.08.2023 
Insolvenz angemeldet hat.
Um Sie nicht länger im Ungewissen zu 
lassen, möchte ich Sie heute vorab darü-
ber informieren. Dr. Biner Bähr . . . wurde 
zum vorläufigen Insolvenzverwalter 
bestellt. In den folgenden Tagen wird 
sich Herr Dr. Bähr oder ein Vertreter der 
Kanzlei bei uns melden und uns offiziell 
unterrichten und begleiten. Leider kann 
ich Ihnen noch nicht mehr Informatio-
nen geben. Ihre Katja Barthel, Einrich-
tungsleitung.“
Gerade bei dieser sensiblen Klientel hal-
te ich diese Information nicht für ausrei-
chend. Was das für Auswirkungen auf 
das Befinden der Heimbewohner und 
ihrer Angehörigen hat, kann sich jeder 
selber ausmalen. Ich finde, Frau Barthel 
wird hier ganz schön alleingelassen.

Bleiben Sie uns gewogen.

Ihr

Prolog
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K Ü N ST L E R I S C H E  AU S Z E I T:

6. KreativHerbst im Oktober in Schwielowsee
Werden Sie selbst zum Künstler! In 
Schwielowsee entdecken Sie vielleicht Ihr 
neues Hobby! Beim 6. KreativHerbst im 
Oktober sind Sie in inspirierende 
Workshops eingeladen, über das 
Zuschauen hinaus selbst kreativ 
zu werden und mitzumachen.
Nutzen Sie den KreativHerbst, 
um Ihre Ressourcen aufzufüllen. 
Atmen Sie tief durch, lassen Sie 
Alltag und Sorgen hinter sich 
und probieren Sie sich in einem 
der kreativen Workshops ge-
meinsam mit den Künstlern aus. 
So können Sie im Workshop „Up-
cycling“ ausrangierten Büchern 
neues Leben geben oder Ihrer 
Fantasie beim Mal-Workshop 
auf großen Formaten freien Lauf lassen. 
Von der Aquarellmalerei bis zur Bleistift-
zeichnung: Pinsel und Stifte werden in 
Schwielowsee künstlerisch geschwun-

gen. Entdecken Sie das älteste Druckver-
fahren der Welt, den Holzschnitt, oder die 
Farbgestaltung mit Spachtel oder Aus-

waschtechnik. Lauschen Sie Wasser- und 
Tiermärchen, trainieren Sie Ihre Stimme 
oder stellen Sie Mosaikkunst selbst im 
Wald her. Entspannen Sie beim Tanzen, 

Musizieren oder Weben und gestalten 
Sie aus Seifen ein Mitbringsel für zu  
Hause. Dabei werden Sie in kleinen Grup-

pen und oftmals unter freiem 
Himmel gemeinsam aktiv.
Das gesamte Programm finden 
Sie auch auf unserer Website: 
www.kreativ-in-schwielowsee.
de und im Flyer zum Kreativ- 
Herbst, der der aktuellen Ausga-
be des Havelboten beiliegt. Bitte 
nutzen Sie die Kontaktdaten der 
Partner für eine vorherige An-
meldung – die Zahl der Teilneh-
mer ist teilweise begrenzt. Re-
servieren Sie sich jetzt die 
besten Plätze für Ihre kreative 
Auszeit, um Natur und Kultur in 

unserem staatlich anerkannten Erho-
lungsort zu entdecken und zu genießen! 
n  Meike Jänike, Kultur- und Tourismus-
marketing

Nur Mut – werden Sie selbst kreativ, werden Sie selbst zum 
Künstler!  Foto: istockphoto_VikZa

U N S E R  V E R B R AU C H E RT I P P:

Hinweis zum Gartenwasserzähler (GWZ)
Unser Redaktionsmitglied Sören Bels aus Ferch weist drauf hin, dass der Zähler für das Gartenwasser nach sechs 
Jahren seine Gültigkeit verliert. Dann muss er durch den Nutzer erneut beantragt werden. Der Einbau des neuen 
Zählers muss durch ein vom Nutzer beauftragtes Installationsunternehmen und zu Lasten des Nutzers erfolgen. 
Diese Verfahrensweise ist nur wenigen bekannt. Auf Anfrage erhielten wir folgende Antwort vom Wasser- und 
Abwasserzweckverband Werder-Havelland:

Verfahrensablauf Beantragung / Verlän-
gerung von Abwasserabsetzmengen

Prinzipiell kann Trinkwasser, welches 
nachweislich nicht in die zentrale/de-
zentrale Abwasserbeseitigungsanlage 
gelangt, durch geeichte und offiziell vom 
WAZV Werder-Havelland verplombte 
Wasserzähler von der gebührenpflichti-
gen Abwassermenge abgesetzt werden. 
Ein typisches Beispiel ist der Wasserzäh-
ler für den Gartenwasserhahn.
Sie als Kundinnen und Kunden müssen 
dazu ein zugelassenes Installationsun-
ternehmen Ihres Vertrauens zum Einbau 
eines geeichten Wasserzählers beauftra-
gen. Nach erfolgter Installation füllen Sie 
bitte unser Formular „Antrag auf eine 

Absetzung von nicht in die öffentliche 
Entwässerungsanlage eingeleiteter 
Wassermengen“ aus und lassen bitte 
auch Ihren Installateur unterschreiben. 
Dies ist zur Quittierung der fachgerech-
ten Ausführung ein wichtiger Vorgang, 
ohne den der nächste Schritt der Ver-
plombung nicht erfolgen kann.
Der ausgefüllte Antrag ist bitte an den 
WAZV Werder-Havelland zu senden, un-
seren Prüf- und Bestätigungsvermerk 
zzgl. der Kontaktdaten zur Terminverein-
barung Verplombung erhalten Sie zeit-
nah zurück. Bitte beachten Sie, dass  
die Leistungen der Abnahme/Verplom-
bung Kosten von derzeit 36,98 Euro zzgl. 
19 Prozent MwSt. sowie eine zusätzliche 
Bearbeitungsgebühr von 15,00 Euro / An-
trag erzeugen.
Der Wasserzähler verliert seine Gültig-
keit zur Absetzung nach 6 Jahren und ist 
danach erneut zu beantragen. Der WAZV 

Werder-Havelland verweist aus Kulanz 
auf der Jahresverbrauchsabrechnung auf 
den notwendigen Wechsel. 

Die QR-Codes führen Sie auf unsere  
Internetseite www.wazv.de, unter Ser-
vice – Downloads sind unser Antrag und 
die Hinweise abrufbar. n  

Manuela Saß, Verbandsvorsteherin
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E I N L A D U N G  Z U M  2 4 .  FA H R R A D S O N N TA G :

Musik-Picknick-Radeln 
um Schwielowsee 
und Havel

Musik und Kuchen  
zum Tourstart
Um 10 Uhr geht es in Geltow 
an der Gaststätte Baumgar-
tenbrück los, wo zu leckerem 
Kuchen des Schulförderver-
eins der Meusebach-Grund-
schule der Spielmannszug 
Werder (Havel) e.V. auftritt.  
Offiziell eröffnet wird der 
Fahrradsonntag um 11 Uhr von 
Schwielowsees Bürgermeiste-
rin Kerstin Hoppe gemeinsam 
mit ihrer Amtskollegin Manu-
ela Saß aus Werder (Havel). 
Packen Sie die Picknickdecke 
ein und radeln auch Sie von 
Kulturort zu Musikkonzert 
und legen Sie an Ständen mit 
kulinarischen Leckereien eine 
Rast ein – den herrlichen Blick 
auf den Schwielowsee und die 
Havel immer inklusive. Probie-
ren Sie den Kuchen in der 
Handweberei in Geltow und 
entdecken Sie ab 12.30 Uhr die 
Kirche Geltow mit einer Kir-
chenralley für Familien oder 
lauschen Sie der Jam-Session 
von „Leif’s Truppe“ aus Her-
mannswerder.
Die unvergesslichen Melodien 
von George Gershwin bis 
Frank Sinatra laden um 15 Uhr 
beim Auftritt der drei Miss  
Celie’s Sisters in Wild-
park-West zum Mitwippen 
und Klatschen ein. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Verein 
Waldsiedlung Wildpark-West. 
Auf der Fährwiese am Gemün-
de in Caputh tritt ab 14 Uhr 

der Akkordeonist Maxim  
Shagaev mit Teufelsgeiger 
Andrej Ur auf. Der Frauenchor 
Cantabella Geltow sorgt für 
Kaffee und Kuchen und die 
Feuerwehr Caputh löscht den 
Durst. Am tollen Wasserspiel-
platz können sich die kleinen 
Radler austoben. 

Flohmarkt, Ausstellungen 
und Konzerte am Wegesrand
Mit der Fähre Tussy II lässt sich 
für nur 1 Euro pro Radfahrer 
eine kleine Kreuzfahrt über 
die Havel unternehmen. An-
kern Sie am gegenüberliegen-
den Ufer und legen Sie eine 
Kuchenpause beim Schulför-
derverein und der Albert-Ein-
stein-Grundschule ein. Ein 
Schlenker zum Bürgerhaus 
lohnt sich: Hier veranstalten 
das Familienzentrum, Steppke 
e.V. und der Schulförderverein 
der Einstein-Grundschule von 
11 bis 15 Uhr einen Familien-
flohmarkt. Direkt daneben fin-
det um 17 Uhr das Konzert des 
Männerchors Einigkeit Ca-
puth e.V. in der Kirche statt 
und das Schloss lädt zur Füh-
rung „Das Schloss Caputh im 
Wandel der Zeiten“. Im Hei-
mathaus Caputh wird Malerei 
und Druckgrafik von Horst 
Uhlemann gezeigt.  
Weiter geht die Entdeckungs-
reise auf zwei Rädern entlang 
vieler Stationen, die zu einer 
musikalischen und beleben-
den Rast einladen. So können 

Sie zum Boxenstopp bei der 
Caputher Schützengilde in 
Flottstelle halten und ein küh-
les Getränk genießen, wäh-
rend sich die Kinder auf der 
Hüpfburg austoben. 
In Ferch am Backofenplatz 
wartet neben frischem Brot 
und Kuchen die flotte Musik 
der Dixielandband „Alte Wa-
che“ auf die klatschfreudigen 
Radler. An keinem Fahrrad-
sonntag fehlen darf das  
Märkische Holzpantinen-Lite-
ratur-Musiktheater und so 
lädt die Fercher Obstkisten-
bühne um 12.30 Uhr zum Kon-
zert in ihr Stammhaus unter 
der Linde ein. Das Museum 
der Havelländischen Malerko-
lonie zeigt die Ausstellung 
„Max Koch – Das Spätwerk“ 

und der Japanische Bonsai- 
garten sowie die Waldgalerie 
Ferch öffnen ihre Tore für eine 
entspannte Tourenpause.
Auf der Seewiese sorgt ab  
14 Uhr nicht nur die Musik  
der „Alten Wache“ für gute 
Stimmung, die Kinder können 
ihren Spaß auf der Feuer-
wehr-Hüpfburg haben und 
der Förderverein Freiwillige 
Feuerwehr Ferch e.V. sorgt für 
herzhafte Stärkung. Leckeren 
Kuchen gibt es am Stand der 
Kita „Birkenhain“, wo sich die 
Kinder auch bunt schminken 
lassen können. Zur Fahrrad- 
codierung bereit steht der 
ADFC Schwielowsee (Achtung: 
Bitte Rechnung über den Rad-
kauf mit Namen und Ausweis 
mitbringen!).  

Auf der Hauptroute um den Schwielowsee sowie auf der neuen 
Zusatzroute nach Werder (Havel) laden viele Stationen zu einer Rast ein  
Foto: Kartox Menzel

Seien Sie auch dieses Jahr wieder dabei, wenn es beim 
24. Fahrradsonntag am 17. September in Schwielowsee 
heißt: Fleißig in die Pedale treten und an der frischen 
Luft etwas für Gesundheit und Genuss tun. In diesem 
Jahr neu: Mit Vereinsvorstellung beim Markt der 
Möglichkeiten und einer Zusatzroute über Werder 
(Havel). Und nach der Corona-Pause endlich wieder: 
mit einem gemeinsamen Start von Baumgartenbrück.

Á
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Ökonomie kontra Ökologie? 
Unser Leser Manfred Gerhards aus Ferch 
sandte uns zur geplanten großflächigen 
Waldrodung zur Gewerbeansiedlung in 
Seddin folgende Zeilen:
„Ich verstehe die Klimakleber und Wut-
bürger immer besser, denn nun nimmt 
uns auch die Politik der Brandenburger 
Landesregierung die Luft zum Atmen.
Da posiert Ministerpräsident Woidke am 
22. Juli 2023 in der MAZ lächelnd vor Kie-
fern und Fichten und gleichzeitig planen 
sein Staatssekretär und die Wirtschafts-
förderung Brandenburg GmbH (WFBB) 
die Abholzung immens großer Waldflä-
chen um Seddin. Abgesichert hat man 
sich im Vorfeld durch zweifelhafte und 
selbst beauftragte (gekaufte?) Gutach-
ten. Mit den Plänen der WFBB GmbH in 
Seddin geht das gleiche Geschachere los 
wie nach der Wende. Die Leute in Seddin 
und Umgebung sollen mit fulminanten 
Versprechungen wieder über den Tisch 
gezogen werden und haben hinterher 
das Nachsehen. Die zukünftigen Arbeits-
kräfte werden morgens aus Polen, Tsche-
chien etc. zum gut erreichbaren Gewer-
begebiet einpendeln und abends bzw. 
am Wochenende zurück. Die Infrastruk-
tur vor Ort wird dadurch stark überlastet 
und geschwächt, der soziale Zusammen-
halt geht weiter zurück, weil keiner der 
Auslandspendler die Vereine oder die 

Freiwillige Feuerwehr etc. bereichert. Das 
Schlimmste ist aber: Die Dürresteppe 
rund um Seddin breitet sich weiter aus, 
Naherholungsgebiete wie der Seddiner 
See trocknen aus, weil Wald und Grund-
wasser dort unwiederbringlich vernich-
tet werden.
Mal ganz ehrlich: Wie rücksichtslos und 
kapitalistisch veranlagt muss man sein, 
um eine solch ruinöse Schandtat auszu-
hecken? Das ist Planung ohne Weitblick 
und Verantwortung. Solches Streben 
nach kurzfristigem Erfolg in Zeiträumen 
von Legislaturperioden zerstört die Zu-
kunft unserer Kinder und Enkel.
Wie intellektuell limitiert muss man sein, 
um zu verkennen, dass man damit die 
Bürgerinnen und Bürger zu Scharen in 
die Arme der AfD treibt? Wie verträgt sich 
ein solches Handeln mit dem Verspre-
chen „blühender Landschaften“?
Der Wald ist einer der wichtigsten natür-
lichen Klimaschützer. Er holt das klima-
schädliche Kohlendioxid aus der Luft und 
spaltet es in Kohlenstoff und Sauerstoff. 
Je größer die Waldfläche, desto mehr CO2 
und Wasser speichert sie.
Ich hoffe inständig auf eine Abkehr von 
solch unprofessioneller und unheilvoller 
Planung.“

Fluglärm über Schwielowsee
Dieser Leserbrief bezieht sich auf einen 
Beitrag in der MAZ. Gleichzeitig werden 

aber Probleme in Schwielowsee ange-
sprochen, die unsere Leser Elke Reichelt 
und Bernd Herrmann aus Schwielowsee 
öffentlich machen wollen:
„In der MAZ vom 26. Juli 2023 lasen wir 
einen Beitrag mit folgendem Inhalt: Auf-
grund der hohen Lärmbelästigung sind 
Schreiben an die Deutsche Flugsicherung 
und das Aufsichtsamt von der Gemeinde 
unterwegs. Das veranlasst uns zu der  
Frage: Schön, haben wir in Caputh keine 
anderen Sorgen? 
-  Die Sparkasse schließt,
-  die Postfiliale hat geschlossen,
- � dank des Beschlusses der Gemeinde-

vertretung soll es keinen zweiten 
Supermarkt geben,

- � die Auswirkungen sieht man: Rewe 
braucht keine Konkurrenz zu fürchten, 
also leiden Sauberkeit, Angebot und 
Servicegedanke. In Michendorf, einem 
Ort mit vielen Einkaufsmöglichkeiten, 
gibt es demnächst noch einen regiona-
len Wochenmarkt!

- � Das Blütenviertel kommt nicht voran; 
in Michendorf kann man sich anschau-
en, wie schnell ein Ortszentrum 
entsteht, 

- � ein dringend notwendiger Fußgänger- 
überweg im Bereich Kirschanger/Rewe 
sollte unbedingt gefordert werden.

Übrigens, auch jetzt, in den Ferien, kön-
nen wir keine besondere Fluglärmbeläs-
tigung erkennen.“

Leserbriefe

Weiter zum Petzower 
Parkfest und nach Werder (H.)
Wer gerne noch weiter in die 
Pedale treten möchte, kann 
auf dem Weg nach Petzow an 
der Fercher Uferpromenade 
am Haus TiLiA halten, süße 
und herzhafte Leckereien ge-
nießen und auf dem Floh-
markt stöbern. Ein Stück wei-
ter wird beim 17. Petzower 
Parkfest Live-Musik gespielt, 
eine Zaubershow aufgeführt, 
das Open-Air-Schach aufge-
baut und Kuchen und Herz-
haftes angeboten. Zu Irish 
Folk und Celtic Rock kann or-
dentlich mitgetanzt werden.
Seit letztem Jahr beim Fahr-
radsonntag dabei sind auch 
Stationen in Glindow (Hei-
matmuseum und Keramik & 
KulturGut) und Werder (H.), 

wo in der Weintiene zum Aus-
klang des Tages Federweißer 
und Zwiebelkuchen angebo-
ten werden und auf der Bis- 
marckhöhe und im Atelier Vul-
kanfiberfabrik Ausstellungen 
dazu einladen, die vom Radeln 
müden Beine zu entspannen 
und sich von der Kunst begeis-
tern zu lassen.
Alle Informationen zum Fahr-
radsonntag finden Sie auch 
auf der Website www.schwie-
lowsee.de sowie im Flyer, der 
in der Tourist-Information im 
Logierhaus am Schloss Ca-
puth täglich von 10 bis 16 Uhr 
zur Abholung bereitliegt. n
Meike  Jänike, Kultur- und 
Tourismusmarketing

NEU beim Fahrradsonntag: 
Markt der Möglichkeiten
Auf der Seewiese in Ferch 
können in diesem Jahr von 
12 bis 16 Uhr erstmals Ver- 
eine aus Schwielowsee ihre 
spannende Vereinsarbeit 
vorstellen und für aktive 
Teilnahme werben. Viele 
Vereine wünschen sich 
dringend Nachwuchs und 
haben hier die Möglichkeit, 
mit den rastenden Radlern 
ins Gespräch zu kommen 
und neue Interessierte für 
sich zu begeistern. Wenn 
auch Sie sich mit Ihrem Ver-
ein aus Schwielowsee noch 
beteiligen möchten, schi-
cken Sie bitte eine Mail an: 
info@schwielowsee-touris-
mus.de. Der Flyer zum Fahrradsonntag liegt in der Tourist-Information 

in Caputh zur Abholung bereit  Foto: Tourismusamt

Á
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R E W E  G E LTO W  U N T E R ST Ü T Z T  R E G I O N A L E  B AU M P F L A N Z A K T I O N :

Kinder der „Villa Sonnenschein“ 
verarbeiten letzte Prospekte

Wer bei Rewe in Geltow 
einkaufen geht, hat ihn 

wahrscheinlich schon ent-
deckt: den kunterbunten 
Baum, der linkerhand des Ein-
gangsbereiches seine Äste 
kräftig in die Höhe reckt. Die-
ses hübsche Kunstwerk haben 
am 21. Juli die Kinder der älte-
ren Gruppe der Kita „Villa Son-
nenschein“ in den Geltower 
Einkaufsmarkt gebracht. 
Dazu sagt Filialleiter Christo-
pher Titze: „Die letzten papier-
nen Werbehandzettel hatten 
wir noch da. Weil sich die 
Rewe-Azubis an dem regiona-
len Aufforstungsprojekt ,Viva 
la Wald‘ beteiligen, bei dem im 
Oktober 2000 Baumsetzlinge 
in einem Waldstück bei Wollin 
gepflanzt werden sollen, kam 
mir die Idee, einen Baum aus 
Pappmaché zu besorgen.“ 
Und Carola Kuhl, die Kitaleite-
rin, ergänzt: „Die Kinder waren 
sofort begeistert dabei, den 
Baum kunstvoll mit den bun-
ten Prospektschnipseln zu be-
kleben, es hat ihnen einen  
Riesenspaß gemacht.“ Der 
bunte Baum soll das Symbol 
sein, dass jetzt weniger Bäu-
me gefällt werden müssen – 
dass die Bäume stehen blei-
ben, sagen die Kinder. 

„Am 23.09. von 10 bis 14 Uhr 
findet hier im Markt eine  
Kinderbastelaktion statt, de-
ren Erlös dem Baumpflanz-
projekt zugutekommen soll“, 
meint der Filialchef. 
„Wer jetzt schon für die Setz-
linge spenden möchte, ist je-
derzeit bei uns gern gesehen.“ 
n Ingrid Schlegel

Die Kinder überbringen dem Rewe-Markt Geltow stolz ihren Baum  Foto: Ingrid Schlegel

Der 1. Beigeordnete 
des Landrates PM, 

Dr. Steven Koch (li.) 
und Christopher 
Titze stellen die 

Baumpflanzaktion 
der Rewe-Azubis vor  

Foto: Rewe

VO M  1 .  B I S  Z U M  2 1 .  S E P T E M B E R :

STADTRADELN 
für Klimaschutz und Lebensqualität
Schon gehört? Vom 1. bis 21. September nimmt Schwielowsee zum vierten Mal an der internationalen Kampagne  
STADTRADELN teil, dem Wettbewerb für Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität. Nutzen Sie das Rad für Ihre  
täglichen Fahrten und tragen Sie die gesammelten Kilometer auf unserer Seite www.stadtradeln/schwielowsee ein. 
Unter www.stadtradeln.de/spielregeln können Sie noch einmal nachlesen, wie der Wettbewerb funktioniert. Seien Sie mit 
Ihrem Team dabei und lassen Sie uns gemeinsam für Schwielowsee wieder eine gute Platzierung erradeln! n  

Kultur- und Tourismusamt, Koordination STADTRADELN
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C A P U T H E R  A N G L E R V E R E I N  1 9 4 9  E .V.  U N D  M Ä N N E R C H O R  „ E I N I G K E I T “  C A P U T H  1 9 0 7  E .V. :

Gemeinsames Sommerfest an der Havel
Die Gemeinde Schwielowsee kann 

stolz sein auf ihre zahlreichen Verei-
ne. Ein Zug der Zeit ist es, dass viele jun-
ge Menschen andere Interessen haben. 
Dabei wissen sie oft gar nicht, wie inter-
essant und erfüllend ein reges Vereinsle-
ben ist. Logischerweise sind die Vereine 
nur so gut wie ihre Mitglieder. Deshalb 
ist es schade, dass einige Vereine mit 
schwindenden Mitgliederzahlen zu 
kämpfen haben, oft deshalb, weil der 
Nachwuchs fehlt. So geht es auch dem 
Anglerverein und dem Männerchor. Was 
liegt da näher, als einige Veranstaltun-
gen zusammen durchzuführen? So trug 
der Vorsitzende des Caputher Anglerver-
eines Bernd Lietz die Idee vor, doch ein 
gemeinsames Sommerfest zu veranstal-
ten. Beide Vorstände nahmen den Vor-
schlag sehr gerne an. Am 15. Juli wurde 
das Vereinsgelände der Angler an der 
Havel für die Feierlichkeiten vorbereitet. 
Tische und Stühle für angemeldete 120 
Teilnehmer und ein großes Zelt wurden 
aufgestellt, der Feuerwehrverein bedien-
te den Bierwagen, und Carsten Post bau-
te seine Diskothek unter einem Faltpavil-
lon auf. An diesem sehr warmen Tag war 
es an der Havel bei leichter Brise so eini-
germaßen auszuhalten, und die Feiern-
den genossen das Ambiente auf dem 
Ufergelände.
Am schwersten hatten es allerdings die 
Herren, die hinter dem Grill standen, 

denn für die vielen hungrigen Gäste 
mussten die im Voraus bestellten Schnit-
zel und Bratwürste vorbereitet werden.
Für Abwechslung sorgten einige Spiele 
wie das Bierseidelschieben, wo es geräu-
cherte Forellen zu gewinnen gab. Beim 
Aaltrudeln mussten mit drei Würfeln 
insgesamt drei Sechsen erwürfelt wer-
den. Als erster nahm der Vorsitzende des 
Anglervereines den Würfelbecher in die 
Hand und hatte gleich das Glück, einen 
Räucheraal zu gewinnen. Auch die Orts-
vorsteherin von Caputh, Kathrin Freund-
ner, riss mit einem Jubelschrei nach der 
dritten Sechs die Arme in die Höhe.  
Immer wenn jemand die drei Sechsen  

erwürfelt hatte, erklang eine Glocke, die 
andere Anwesende zu einem Versuch 
ermuntern sollte.
Carsten Post lud dann zum Tanz ein.  
Der Abend war inzwischen milder ge-
worden, sodass die Tanzfläche einiger-
maßen genutzt wurde. Spät am Abend 
konnte man dann die geräucherten Aale 
und Forellen, welche nicht erspielt wur-
den, meistbietend ersteigern. Für das 
nächste Jahr haben die Vereine gleich ei-
nen neuen Termin vereinbart. 2024 feiert 
der Anglerverein auch sein 75-jähriges 
Bestehen, was mit weiteren besonderen 
Aktivitäten beider Vereine begangen 
werden soll. n  Helmut Matz / HB

Gemeinsam feierten der Caputher Anglerverein und der Männerchor ihr stimmungsvolles 
Sommerfest  Foto: Helmut Matz

B Ü R G E R P R OT E ST:

Unterschriften gegen 
die Sparkassenschließung 
in Caputh
Schwielowseer Bürgerinnen und Bürger 
protestieren mit einer Unterschriftenak-
tion   vehement gegen die Schließung 
der Sparkassenfiliale Caputh. Ortsvorste-
herin Kathrin Freundner und Monika 
Thiele (AWO-Ortsgruppe) übergaben die 
Listen mit 900 Unterschriften an den 
MBS-Marktdirektor Christian Ebert, der 
aus gegebenem Anlass aber nicht mit 
aufs Foto wollte… Bei dieser Gelegenheit 
forderten Freundner und Thiele nach-

drücklich konstruktive Lösungsvorschlä-
ge, um den Sparkassenstandort Caputh 
weiter zu bedienen – sei es per Sparkas-
senbus oder tageweise in einem durch 
die Gemeinde dafür bereitgestellten 
Raum.
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle 
all jenen, die uns so tatkräftig bei der Un-
terschriftensammlung unterstützt ha-
ben. Denn wer nicht kämpft, hat schon 
verloren. n  Kathrin Freundner

Die Caputher Ortsvorsteherin Kathrin Freundner 
(li.) und Monika Thiele von der Ortsgruppe der 
Arbeiterwohlfahrt mit den 900 Unterschriften  
Foto: Thomas Freundner
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30 Grad im Schatten . . . und letztgenann-
ter nicht in Sicht . . .  Na klar, beste Be- 
dingungen für einen Arbeitseinsatz in-
klusive Baumsägearbeiten, Unkrautjäten 
und 200-Meter-Lauf zum Abfallcon- 
tainer. 
Trotz der herausfordernden Bedingun-
gen trafen sich am 9. Juli um 9 Uhr zehn 
Sportfreundinnen und Sportfreunde der 
Abteilung Tischtennis der SG Geltow,  
um den lange vernachlässigten Innenhof 
für seine Nutzung als Aufenthalts- und 
Lagerstätte vorzubereiten. 
Eine Grillpause mit Würstchen, Salat und 
kühlen Erfrischungsgetränken half dabei, 
die gegen Mittag leicht abfallende Moti-
vation für den Endspurt wieder auf ein – 
für einen heißen Sonntag – geradezu  
herausragendes Level zu steigern. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.  
Wer nicht nur an unserem Innenhof, son-
dern auch am schönen Tischtennissport 
Interesse hat, kann jeden Dienstag und 

Donnerstag ab 19.00 Uhr in der Sport- 
halle (Am Wasser 2–4) vorbeischauen 

und mit uns ein paar Bälle übers Netz 
schlagen. n  Siegmar Schulz, SG Geltow

A R B E I T E R W O H L FA H RT  L Ä DT  E I N :

Traditionelle Dampferfahrt der Senioren 
Wir laden alle Senioren der Gemeinde Schwielowsee zu unserer diesjährigen Dampferfahrt am 19. September herzlich ein. 
An Bord des bequemsten und schönsten Schiffes der Weißen Flotte, des MS Belvedere, können wir eine Insel- und Schlösser-
rundfahrt genießen.
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Schwielowsee, die Ortsvorsteherin des Ortsteils Caputh und die Ortsvorsteher der  
Ortsteile Ferch und Geltow sind eingeladen und stehen Ihnen bei Anwesenheit Rede und Antwort.

Die Abfahrtszeiten sind:
8.15 Uhr Caputh Gemünde
9.00 Uhr Strandbad Ferch 
9.30 Uhr Baumgartenbrück

Die voraussichtlichen Ankunftszeiten sind etwa:
14.00 Uhr Strandbad Ferch 
14.15 Uhr Baumgartenbrück
15.00 Uhr Caputh Gemünde

Der Kartenverkauf findet an folgenden Terminen statt:
Montag, den 11.09., Bürgerbüro Caputh ab 13.00 Uhr
Dienstag, den 12.09., Gemeindehaus Ferch ab 10.00 Uhr
Donnerstag, den 14.09., Bürgerbüro Geltow ab 13.00 Uhr

Als Schutzgebühr sind pro Karte 10,- Euro zu entrichten; Speisen und Getränke sind auf dem Schiff von jedem Gast selbst zu 
bezahlen. Drücken Sie mit uns die Daumen, dass wir uns am 19. September alle bei guter Gesundheit an Bord begeben und 
gemeinsam ein paar schöne Stunden erleben können! n  Dr. Wolfgang Thiele, Vorsitzender AWO Caputh

Schiff fahren mit der Weißen Flotte ist immer ein Erlebnis. Hier die „Char-
lottenhof“ bei der Einfahrt ins Caputher Gemünde  Foto: Ingrid Schlegel

S G  G E LTO W:

Arbeitseinsatz der Sportfreunde trotz Hitze

Vorher 

Nachher  Fotos: Martin GeraschViele Hände schaffen ein schnelles Ende 
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S E N I O R E N B E I R AT  S C H W I E LO W S E E :

Frühstücksbesuch beim 
Seniorenbeirat in Werder (Havel)

Zu der Frage: „Mit wel-
chen zusätzlichen An-
geboten kann der Seni-

orenbeirat Schwielowsee die 
Seniorinnen und Senioren in 
seiner Gemeinde erreichen?“, 
haben wir uns Gedanken ge-
macht und möchten beste-
hende Erfahrungen des Wer-
deraner Seniorenbeirats auf- 
greifen und nutzen.
Daher machten sich am 2. Au-
gust Vertreter des Senioren-
beirats der Gemeinde Schwie-
lowsee auf den Weg zum 
monatlich stattfindenden 
„Erzählfrühstück“ im Werder-
park und im Edeka-Markt 
Werder. Hier wurden sie herz-
lich aufgenommen und in die 
Veranstaltungen eingebun-
den.
Frau Slodowy, Vorsitzende des 
Seniorenbeirats, und Frau Be-
cker, Mitglied des Senioren-
beirats Werder, leiteten diese 
Gespräche. Themen an die-
sem Tag waren beim ersten 

Treffpunkt: „Geschichten aus 
allen Lebensbereichen“ und 
beim zweiten Treffpunkt:  
„Urlaubserlebnisse“. Die Ver-
anstaltungen waren gut be-

sucht. In fröhlicher Früh- 
stücksrunde wurden Be-
kanntschaften geschlossen 
und interessante, informative 
Gespräche geführt. 

Wir haben uns entschlossen, 
dieses Format in Form eines 
„Erzähl-Kaffees“ auch in der 
Gemeinde Schwielowsee um-
zusetzen. Start des gemein-
samen Gedankenaustau-
sches wird im Oktober 2023 
im Ortsteil Geltow sein, in der 
dann neu eröffneten „Gelate-
ria Il Sole“, Hauffstraße 78a, 
neben der Eisdiele.
Bei großem Interesse werden 
wir dieses Angebot im Jahr 
2024 auf alle Ortsteile der  
Gemeinde Schwielowsee 
ausweiten. Zu den Terminen 
werden wir die Seniorinnen 
und Senioren über den „Ha-
velboten“ herzlich einladen 
und freuen uns auf rege Be-
teiligung.
Lassen Sie sich auf dieses 
Abenteuer ein, mit Menschen, 
die Sie noch nicht kennen, ins 
Gespräch zu kommen. n  
Liane Hultsch, Carmen Schulz, 
Seniorenbeirat der Gemeinde 
Schwielowsee

Carmen Schulz (li.) und Liane Hultsch in der „Gelateria Il Sole“ in Geltow  
Foto: Emanuel Strauss

WA N D E R U N G  D U R C H  D E N  W I L D PA R K  P OT S DA M : 

„Von Hirschen, Häusern und Wäldern“
Der Wildpark Verein lädt am 8. Oktober 
ein zu einer Wanderung durch den Wild-
park Potsdam. Neben der historischen 
Bedeutung des Wildparks und seiner Ge-
bäude geht es bei der Wanderung um 
Klimaveränderungen, Waldökosysteme, 
Waldbewirtschaftung, Jagd, Erholungs-
nutzung und viele weitere aktuelle  
Themen. 
Der Wildpark ist Teil der Berlin-Branden-
burger Kulturlandschaft, die sich im  
Nordosten von der Pfaueninsel über 
Sacrow, Glienicke, Neuer Garten, Sans-
souci, Neues Palais bis Paretz im Nord-
westen und Caputh, Petzow und Ferch im 
Südwesten erstreckt. Im Kerngebiet der 

Potsdamer Kulturlandschaft stellt der 
Wildpark mit 875 ha, nahezu ein Drittel 
der Insel Potsdam, die zentrale Fläche dar. 
Der Wildpark insgesamt ist ein Garten-
denkmal, das auch heute noch die von 
Sello um 1865 geschaffenen parkartigen 
Strukturen des Lennéschen Konzeptes 
besitzt, das nach seiner Vorstellung und 
dem Willen der preußischen Könige den 
gesamten Bereich zwischen Neuem Pa-
lais und der Havel umfasste. 
Termin: 8. Oktober, Beginn um 14.00 Uhr, 
Dauer 2 Stunden
Treffpunk: Forststraße / Ecke Werderscher 
Damm, Tierklinik Potsdam n  
Carsten Leßner

Der Hirsch wird als Logo des Wildparkvereins genutzt und dient als Treffpunktmarkierung  Repro: Wildparkverein
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Die Schützengilde Caputh 1920 e. V.  
feierte am 29.07. ihr diesjähriges  
Sommerfest auf dem Schießplatz 
Flottstelle. Eingeladen hatten der 
Schützenkönig Manfred Huth, der das 
Bier gesponsert hatte, sowie der Vor-
stand. Das Büfett wurde ebenfalls ge-
sponsert. Hier beteiligten sich der ehe-
malige Vorsitzende Helfried Fritzsch 
und der 1. Vorsitzende Andreas Ber-
tram, die kurz vorher ihren Geburtstag 
begangen hatten, sowie die Ritter 
Hans-Joachim Glomb und Bernd Fels 
und außerdem der 2. Vorsitzende Franz 
J. Groß, der Ende Juni vom Ministerprä-
sidenten mit dem Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland ausge-
zeichnet worden war. Zu der zwanglo-
sen Veranstaltung waren auch die Fa-
milien der Gildemitglieder eingeladen.
Während des Sommerfestes konnte 
der Ehrenrat noch einige Auszeichnun-
gen vornehmen. Andreas Bertram und 
Marlies Groß erhielten die Verdienst-
nadel des Schützenkreises in Gold.  
Regina Bertram erhielt die Sportme-
daille in Bronze, Helfried Fritzsch die 
Traditionsmedaille und Bernd Gramm 
wurde mit dem Verdienstorden in 
Bronze ausgezeichnet.
Am 12.08. haben sich Mitglieder der 
Gilde am „Havelschützentag“ beteiligt, 
der von der Schützengilde Potsdam 
ausgerichtet wurde. Der „Havelschüt-
zenbund“ ist ein loser Zusammen-
schluss der Schützengilden Potsdam, 
Potsdam „Ravensburg“, Werder (Havel), 
Caputh und Bergholz-Rehbrücke sowie 
des Waffengefährten-Vereins Geltow. 
2024 wird die Schützengilde Caputh 
den Havelschützentag ausrichten.
Die nächste Veranstaltung der Schüt-
zengilde ist das Vereinspokalschießen 
anlässlich des Fahrradsonntags am 
17..09 Hierzu werden die Vereine und 
Organisationen der Gemeinde einge-
laden, sich mit einer Mannschaft von 
bis zu fünf Schützen zu beteiligen.  
Es können auch Firmen- oder Familien-
mannschaften teilnehmen. Für alle 
Mannschaften gilt aus organisatori-
schen Gründen der Anmeldeschluss 
14.30 Uhr! n  Franz J. Groß

S C H Ü T Z E N G I L D E  C A P U T H :

Sommerfest und 
Havelschützentag

K U N D E N  S I N D  V E R Ä R G E RT:

Exner-Bäckerfiliale im 
Geltower Netto geschlossen
Seit Juni hat der Backwarenladen in der 
Geltower Netto-Filiale geschlossen. 
Grund war angeblich Personalmangel. 
Darüber sind vor allem ältere und geh- 
behinderte Kunden enttäuscht, bedeutet 
es doch für sie, lange Wege bis zum 
nächsten Bäcker zurückzulegen.
Der Havelbote sprach mit der Regional-
verkaufsleiterin von Netto, Mareen 
Kamps. Sie erklärte uns, dass es keine 
neue Filiale eines anderen Bäckers geben 
wird. Netto wird zukünftig das eigene 
Back-off-Sortiment anbieten. Dazu wird 
es Ende September im Markt Umbauar-
beiten geben. Der Verkauf ist davon nicht 
betroffen und der Markt bleibt geöffnet.
Ab Ende September/Anfang Oktober wird 
dann mit einem neuen Backofen mehr-
mals täglich frisch gebacken. Im Angebot 
wird es verschiedene ofenfrische helle, 
Körner-, Dinkel- oder süße Brötchen,  
Croissants, aber auch Süßes wie Pfann- 
kuchen aus eigener Herstellung geben. 
Verschiedene Brotsorten wie Körnerbrot, 
süße Brote und Weißbrote werden ange-
boten. Auch an den Hunger zwischen-
durch wird gedacht, so wird es Hot Dogs, 
Pizzataschen oder Käse-Schinken-Crois-

sants geben. Um diese zusätzliche Aufga-
be zu bewältigen, wird ein neuer Mit- 
arbeiter im Markt tätig sein. Den ehema-
ligen Bäckerbereich wird Netto unter an-
derem für seine Waren nutzen, die jetzt 
noch sehr beengt im Eingangsbereich zu 
finden sind. n  Regina Petschke

Die verwaiste Backwarenfiliale im Geltower 
Netto  Foto: Regina Petschke
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E I N L A D U N G  Z U M  VO RT R A G : 

Holz als Baustoff – ein Beitrag 
zur Rettung des Klimas  
Referent: Prof. Dr. Hans Joachim Schellnhuber, 
Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung Potsdam, Bauhaus Erde gGmbH 
Vor 95 Jahren ließ sich Albert Einstein vom Architekten Konrad Wachsmann und der Oberlausitzer Firma Christoph &  
Unmack AG in Caputh ein Sommerhaus in Holzbauweise errichten. Er liebe den rustikalen Stil und die klare Formensprache 
des Unternehmens. Vor vier Jahren hat der bekannte Klimaforscher Prof. Dr. Hans Joachim Schellnhuber die Gründung der 
gemeinnützigen Gesellschaft ‚Bauhaus Erde‘ angeregt. Er ist überzeugt, dass die Substitution klimaschädlicher Baustoffe 
durch organische Materialien, besonders durch Holz, einen wichtigen Beitrag zur Lösung der Klimakrise leisten kann. Damit 
kann nämlich eine gewaltige Kohlendioxid-Senke im Wohnungsbau geschaffen werden. Zugleich knüpft er mit dem Namen 
an die Bauhaus-Tradition des 20. Jahrhunderts an, die vor zwei Jahren hier in Caputh im Zentrum eines Vortrags des  
Architekten Jörg Limberg stand. Der Klimaforscher Schellnhuber wird in dem Vortrag seine Ideen zu einer sozialen und  
ökologischen Transformation des Bauwesens vorstellen. Dazu laden wir herzlich ein.
Am Sonnabend, dem 9. September, in den Gemeindesaal der evangelischen Kirchgemeinde Caputh, Straße der Einheit 1
Beginn 17.00 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr, Eintritt: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro

Gern nehmen wir Anmeldungen während der Öffnungszeiten der Ausstellung ‚Einstein in Caputh‘, Straße der Einheit 3  
(Bürgerhaus), entgegen. n  Initiativkreis Albert-Einstein-Haus Caputh

Der international renommierte Klimaforscher 
Prof. Dr. Schellnhuber  Foto: Mercator

U N W I S S E N H E I T  O D E R  B E Q U E M L I C H K E I T ?

Schottergärten 
schaden der Artenvielfalt 
und speichern Hitze
In deutschen Haus- und Vorgärten hat sich ein Schandfleck eingenistet: 
der Schotter. Er hat keine biologische Funktion, erhitzt sich im Sommer bis 
auf 70 Grad, speichert die Hitze über Nacht und heizt die Umgebungsluft 
auf. Außerdem versiegelt er Flächen, Pflanzen können nicht wachsen und 
Insekten sowie Vögel bleiben weg.

Auch in einigen Schwielowseer Hausgär-
ten trifft der Sehende auf die dunklen 
Steine, die das Mikroklima bis in die Nach-
barschaft hinein verändern, vor allem bei 
hohen Temperaturen. Das Argument, 
Schottergärten seien pflegeleicht, trifft 
nur kurzzeitig zu: Zwischen den Steinen 
sammeln sich Laub und Staub, durch 
Wind und Vögel verbreitete Samen kei-
men und nach einigen Jahren sprießt 
auch hier das Unkraut. Wenn man auf 
Gift verzichtet, ist dann die Pflege sehr 
aufwendig. 
Stefan Petzold vom Naturschutzbund 
(NABU) sagt, dass ein Schottergarten 
letztlich den ganzen ökologischen Kreis-
lauf durcheinanderbringe. Das ist deshalb 
so dramatisch, weil Gärten und Siedlungs-
bereiche mittlerweile die artenreichsten 

Orte darstellen. In mehreren Städten und 
Gemeinden sind Schottergärten nicht er-
laubt; in Niedersachsen sind sie seit 2012 
untersagt und auch Baden-Württemberg 
hat seit 2020 die Neuanlage verboten. 
Schottergärten können aber eine weitere 
Gefahr bedeuten: Nämlich dann, wenn 
sie mit einer wasserundurchlässigen  
Folie oder einem ebensolchen Vlies un-
terlegt sind. Dann fließt der Niederschlag 
nicht in den Boden, sondern oberirdisch 
in die Kanalisation ab. Auch psycho- 
soziale Folgen sind nicht auszuschließen: 
Wer in so einem Umfeld aufwächst, wird 
keine Beziehung zur natürlichen Umge-
bung aufbauen. 
Übrigens, auch der wöchentlich raspel-
kurz gemähte Rasen ist eine Belastung 
für die Artenvielfalt. Als ich vor vielen 

Jahren in Kanada war, hörte ich an jedem 
Wochenende die Motoren der kleinen  
Rasenmähtraktoren, die ihre Besitzer 
stolz durch die Gärten steuerten. Danach 
war von Rasen nicht mehr viel zu sehen, 
von Insekten und Vögeln allerdings auch 
nicht. Ob das nun übertriebener Ord-
nungssinn oder motorisierter Frühsport 
war, konnte ich nicht ergründen. 
Ich finde, in einer Zeit, in der immer mehr 
Flächen versiegelt werden, sollten wir  
in unserer schönen Gemeinde und in  
unserem Umfeld dafür sorgen, dass ein 
Rest Natur erhalten bleibt. Wir brauchen 
die Natur, nicht sie uns. n  
Jürgen Schiebert    

Die „Steinepest“ in manchen Vorgärten 
ist eine Katastrophe für unsere Flora und Fauna  
Foto: Martin Bächer
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ORTSVORSTEHERIN CAPUTH

Bürgersprechstunde
ACHTUNG: Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am Dienstag, 5. September 2023 wegen einer Ausschusssitzung 
ausnahmsweise bereits zwei Stunden früher statt als gewohnt:
15.00 – 17.00 Uhr im Bürgerhaus Caputh 
Straße der Einheit 3, Erdgeschoss
Ich freue mich wie immer auf Ihre Fragen, Anregungen und Hinweise.
Eure/Ihre 
Caputher Ortsvorsteherin� www.kathrinfreundner.de
Kathrin Freundner � Instagram: ortsvorsteherin_caputh

Die Basisorganisationen unserer Gemeinde laden 
alle Mitglieder, Sympathisanten und Interessierte 
herzlich zur Mitgliederversammlung ein. 
Zur Diskussion stehen kommunale Themen sowie 
Aktuelles aus dem In- und Ausland.  
Wir treffen uns am 31.08.2023 um 18.30 Uhr in 
der Gaststätte Baumgartenbrück in Geltow.  
H. Hintze, �Vorsitzende der BO Schwielowsee  

OT Geltow / Wildpark-West
M. Höhne, �Vorsitzende der BO Schwielowsee  

OT Caputh / Ferch

Die Gemeinde Schwielowsee gratuliert 
nachträglich

Frau Sabrina Swionteck
recht herzlich zum

40-jährigen Betriebsjubiläum
und wünscht für die weiteren Jahre 

viel Gesundheit.
Kerstin Hoppe	 Kathrin Freundner 
Bürgermeisterin	 Ortsvorsteherin
der Gemeinde	 OT Caputh
Schwielowsee

und der Personalrat der 
Gemeinde Schwielowsee

Marion Wilke
Personalratsvorsitzende

Die Gemeinde Schwielowsee gratuliert 
nachträglich

Frau Carola Kuhl
recht herzlich zum

40-jährigen Betriebsjubiläum
und wünscht für die weiteren Jahre 

viel Gesundheit.
Kerstin Hoppe	 Matthias Fannrich 
Bürgermeisterin	 Ortsvorsteher
der Gemeinde	 OT Geltow
Schwielowsee

und der Personalrat der 
Gemeinde Schwielowsee

Marion Wilke
Personalratsvorsitzende

Politik & Picknick
Bundesminister Hubertus Heil, MdB  
zu Gast in Schwielowsee

„Unseren Arbeitsmarkt gestalten: Mindestlohn, Fachkräfte-
gewinnung, Bürgergeld - 
Wie können wir unseren Lebensstandard jetzt und in Zukunft 
erhalten?“ 

Wir laden Sie ein! 
Samstag, 09.09.2023, ab 11:00 Uhr, Kulturscheune Ferch, 

Mühlengrund 2, 14548 Schwielowsee 

Vorstand der SPD-Schwielowsee  
www.spd-schwielowsee.de Instagram: spd_schwielowsee

Diskutiert mit uns: 
Donnerstag, den 07. September 2023 
um 19:00 Uhr im Restaurant "Grashorn"
Am Wasser 2 / Schwielowsee OT Geltow 
Weitere Infos findet ihr auf unserer Website:

      Gemeinsam für Klimaschutz!
Mit gestalten.              Mit verändern.
                 Miteinander sein.

gruene-schwielowsee.de

Einladung
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Volkssolidarität Ferch begrüßt den Herbst 2023!
Das Jahr ging schneller vorbei, als wir dachten. 😊

Einladung an alle Fercherinnen und Fercher 
zum 

gemütlichen
Nachmittag

am Mittwoch, 13. September um 14.00 Uhr

im Resort „Paradies Schwielowsee“ bei Rainer Müller,
Terrasse vor der Nostalgie-Kneipe Ferchi

Zugang: zu Fuß über Fercher Uferweg 1-3
Zufahrt mit Parkmöglichkeit: Neue Scheune 30-38, Ferch

Keine Anmeldung erforderlich – 
jeder ist herzlich willkommen!

Gerhard Keßner, Vorsitzender

Die Volkssolidarität Wildpark-West
lädt alle Interessierten ein, am 13.09. um 15.00 Uhr 

das Heimathaus in Geltow zu besuchen. 

Wir wollen uns die aktuelle Ausstellung „1030 Jahre Geltow“ 
ansehen und bei Kaffee und Kuchen im Restaurant 

„Grashorn“ über die Geschichte unseres Ortes plaudern. 

Einige Wildparker stehen sogar mit ihren Autos bereit, die 
nicht so mobilen Leute nach Geltow und zurück zu bringen. 

TREFFPUNKT: 
14.45 Uhr Bushaltestelle Am Markt in Wildpark-West. 

Rosemarie Nehrkorn, Tel. 03327 / 57 19 89

H E I M ATG E S C H I C H T E  L E B E N D I G  W E R D E N  L A S S E N :

Einladung zum Ortsgespräch im Heimathaus Caputh
Der Heimatverein Caputh lädt Zeitzeu-
gen und Interessierte an der Ortsge-
schichte zu einer gemütlichen histori-
schen Gesprächsrunde am 6. September 
um 18.00 Uhr ein. 
Auf dem Hof des Heimathauses im Krug-
hof 28 wollen wir uns an der Feuerschale 
austauschen über die Entwicklung unse-
res Ortes. Dazu sind besonders Personen 
herzlich eingeladen, die aus eigenem Er-
leben sprechen, um ihr Wissen an die 
Jüngeren weiterzugeben. Gäste können 
aus ihrem Leben erzählen und die Ent-
wicklung Capuths lebendig werden las-
sen. n  Helmut Matz, HV Caputh Das Heimathaus Caputh kann viel erzählen aus vergangener Zeit  Foto: HV Caputh

Sind Sie ein Verein oder eine Organisation?  
Planen Sie eine Veranstaltung, über die Sie gerne im 

Havelboten berichten möchten? Oder haben Sie bereits 
eine durchgeführt? Setzen Sie sich – am besten bevor 

Sie anfangen zu schreiben – mit uns in Verbindung:

redaktion@havelbote-schwielowsee.de 
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KONZERT
02.09., 17 Uhr 
„Ava Olam“ – Klezmers Techter
,,Eine Traumformation mit Suchtcharakter . . .“, 
die eingeladen von Giora Feidman auch mehr-
fach erfolgreich in Israel auftrat. Traditionelle 
Interpretationen und freie Improvisationen 
strahlen unbändige Lebensfreude und wehmü-
tige Sehnsucht, Leichtigkeit und Tiefgang aus. 
Diese Musik wirkt wie eine ständige Auffor-
derung, das Leben trotz aller Widrigkeiten zu 
lieben und zu feiern.
Ort: Garten Einsteinhaus, Am Waldrand 15-17
Caputher Musiken e.V, Tel. 0176-50047015,  
www.caputher-musiken.de

17.09., 17 Uhr
„Caputh liegt an der Havel . . .  und damit am Tor 
zur Welt“
Der Männerchor „Einigkeit“ Caputh lädt Sie 
herzlich ein zu einer musikalischen Reise über 
die Havel zur Elbe, in die Nordsee und über die 
sieben Weltmeere. Kommen Sie an Bord und 
schippern Sie mit uns gemeinsam durch eine 
bunte Welt an Liedern über Wellen, stürmische 
Seen, heimliche Liebe und große Abenteuer.
Ort: Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Caputher Musiken e.V, Tel. 0176-50047015, 
www.caputher-musiken.de 

FEST
17.09., ab 10 Uhr
24. Fahrradsonntag
Zum 24. Mal findet am dritten Sonntag im 
September der Fahrradsonntag rund um den 
Schwielowsee und entlang der Havel statt – vor-
bei geht es an vielen musikalischen Stationen, 
die zu einer belebenden Rast auf der Picknickde-
cke einladen. Starten Sie von Baumgartenbrück 
und entdecken Sie die akustischen und kulinari-

schen Highlights am Wegesrand. Das Programm 
finden Sie im Flyer in der Tourist-Information in 
Caputh. 
Ort: Caputh, Ferch, Geltow, Wildpark-West, 
Petzow, Glindow, Werder (Havel)
Kultur- und Tourismusamt Schwielowsee, 
www.schwielowsee.de 

FÜHRUNG
01.09., 17 Uhr
Das Deckenbild der Porzellankammer  
im Schloss Caputh
Umgeben von Insignien der Macht, kostbaren 
Porzellangefäßen und Sinnbildern für Wissen-
schaft und Kunst bilden zwei weibliche Figuren 
den Mittelpunkt des um 1685 von der Kurfürstin 
Dorothea beauftragen Deckengemäldes: eine 
weiße Frau mit Krone und eine Schwarze 
Frau, deren Kopfschmuck aus einem üppigen 
Blumenkranz besteht. Die Entschlüsselung der 
Bildvorlagen führt zur Deutung als Allegorie auf 
die Vorrangstellung und Überlegenheit des Kon-
tinents Europa gegenüber den anderen Teilen 
der Welt. Mit Claudia Sommer, Kustodin SPSG. 
Um Anmeldung wird gebeten.
Ort: Schloss Caputh, Straße der Einheit 2,  
Treffpunkt: Kasse
Schloss Caputh, Tel. 033209-70345, 
schloss-caputh@spsg.de 

17.09., 17 Uhr
Das Schloss Caputh im Wandel der Zeiten
Gönnen Sie Ihrem Fahrrad beim Fahrradsonntag 
eine Pause und sich selbst etwas Entschleuni-
gung beim Defilieren durch Schloss und Park 
Caputh. Kurfürstin Dorothea übernahm 1671 das 
Anwesen, schuf sich ein frühbarockes Refugi-
um und eine zeitgemäße Gutswirtschaft mit 
Weinberg, Karpfenteichen, eigener Brauerei 
usw. Vieles aus dieser Zeit blieb erhalten, vieles 
veränderte sich. Wir sind sehr an Details der 
jüngeren Geschichte des Schlosses interessiert. 
Vielleicht lassen uns Einheimische und Ehema-
lige an ihren Erinnerungen bei einem Glas Sekt 
oder Selters teilhaben. Exklusive Abendführung 
mit Schlossbereichsleiterin Petra Reichelt, SPSG. 
Um Anmeldung wird gebeten.
Ort: Schloss Caputh, Straße der Einheit 2, Treff-
punkt: Schlosskasse
Schloss Caputh, Tel. 033209-70345, 
schloss-caputh@spsg.de 

24.09., 11 Uhr
Parkrundgang mit Picknick
Sagt die Pimpernuss zum Pfaffenhütchen: 
„Mespilus Germanica, Cornus mas und Arnika!“ 
Sie haben sich schon immer gefragt, was dort 
am Strauch hängt? Nicht nur Äpfel, Pflaumen 
oder Birnen beleben die Obstwiese im Schlos-
spark. Diesmal wollen wir uns den eher weniger 
bekannten Nutzgewächsen widmen. Bei uns 
wachsen u.a. Holunder, Mispeln, Quitten, 
Pimpernüsse, Maronen, Cornelkirschen und 
Spindelsträucher. Begeben wir uns auf einen 
informativen Parkrundgang. Bei einem kleinen 
gemeinsamen Picknick können weiteres Wissen 
und Rezepte getauscht werden. Speis und Trank 
können selbst mitgebracht bzw. käuflich an der 
Schlosskasse erworben werden. Moderiert von 
Milko Jovic, Schloss Caputh, SPSG. 
Um Anmeldung wird gebeten.
Ort: Schloss Caputh, Straße der Einheit 2, Treff-
punkt: Schlosskasse
Schloss Caputh, Tel. 033209-70345, 
schloss-caputh@spsg.de 

25.09., 11 Uhr
Streifzug durch Caputh
Neu in Schwielowsee: Einmal im Monat – immer 
montags – gibt es eine spannende Ortsführung 
mit viel Wissenswertem über Caputh. Claudia 
Goerke, Mitarbeiterin in der Tourist-Information, 
nimmt die Gäste mit auf einen eindrucksvollen 
Spaziergang vom Schloss Caputh bis zum Ge-
münde. Erfahren Sie Historisches und Aktuelles. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Start: Tourist-Information, Logierhaus, Straße der 
Einheit 2, Caputh 
Kultur- und Tourismusamt, Tel. 033209-769769, 
www.schwielowsee-tourismus.de  

WANDERUNG 
06.09., 13 Uhr
Rundwanderung um Ferch
Der Heimatverein Caputh e.V. organisiert jeden 
ersten Mittwoch im Monat eine Wanderung 
durch die märkische Heimat. Dazu sind alle 
eingeladen, die Freude an einer 6 bis max. 10 km 
langen Wanderstrecke haben. Die Wanderungen 
sind so ausgewählt, dass sie von rüstigen Senio-
rinnen und Senioren bewältigt werden können.
Start und Ziel: Potsdamer Platz Ferch
Heimatverein Caputh e.V., Krughof 28, Tel. 
033209-71909, www.heimatvereincaputh.de 

VORTRAG
09.09., 17 Uhr
Bauhaus Erde
Ein Vortrag von Prof. Dr. Hans Joachim Schelln-
huber, Potsdam. Das Unternehmen „Bauhaus 
der Erde“ wurde vor drei Jahren gegründet. In 
Anlehnung an die Bauhaus-Bewegung des 20. 
Jahrhunderts soll es zur sozialen und ökologi-
schen Transformation der gebauten Umwelt 
beitragen. Über die Substitution klimaschädli-
cher Baumaterialien durch organische Materia-
lien lässt sich eine enorme Kohlendioxid-Senke 
schaffen. Wir können damit an die Bauweise von 
Einsteins Sommerhaus in Caputh anknüpfen.
Ort: Gemeindesaal der Ev. Kirche Caputh, Straße 
der Einheit 1
Initiativkreis Albert Einstein Haus Caputh e.V., 
Tel. 033209-217772, www.sommeridyll-caputh.de 

KUNST
02.+03.09., 18-22 Uhr
Der Wald leuchtet
In der Waldgalerie Ferch vereinen sich Kunst und 
Natur, treffen sich Kunstschaffende und Kunst-
liebhaber. Auf Waldwegen kann Kunst erlebt 
werden. Tauchen Sie bei „Der Wald leuchtet“ in 
die magische Atmosphäre der stimmungsvoll 
beleuchteten Waldgalerie ein.
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1A, 
Tel. 0152-55773996, icke-b@web.de 

Veranstaltungen in Schwielowsee September 2023
mit freundlicher Unterstützung vom Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde Schwielowsee

Á

Japanische Kultur in Ferch – der Bonsaigarten
Foto: Helmut Matz

Der Männerchor „Einigkeit“ vor der Kirche 
Caputh  Foto: Männerchor

Klezmers Techter spielen  jiddische Lieder 
im Garten des Einsteinhauses  
Foto: Martina Pipprich
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05.+06.09., 9-17 Uhr
Webkurs
In dem zweitägigen Webkurs haben die Teilneh-
mer drei verschiedene Webstühle zur Auswahl 
und können sich ein schönes Stück – einen 
Schal, einen Tischläufer, Platzdeckchen oder 
Handtücher – aus Baumwolle oder Leinen selbst 
weben. Frauen, und auch Männer, werden von 
Ulla Schünemann und ihrem Team in die Kunst 
des Webens eingeführt und können ganz in das 
Handwerk eintauchen und entspannen. Keine 
Vorkenntnisse notwendig. Weitere Termine nach 
Vereinbarung.
Ort: Handweberei Geltow, Am Wasser 19
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“, Tel. 
03327-55272, nachricht@handweberei-geltow.de 

06.09, 10-12.15 Uhr 
Malen am Morgen: Abstrakte Malerei gespachtelt
Künstlerin Sabine Braun begleitet Sie auf einer 
Reise durch unterschiedliche Maltechniken, die 
Anregungen geben und sich mühelos zu Hause 
wiederholen lassen. Malen, Drucken, Zeichnen, 
Spachteln sind nur einige der spannenden 
Themen. Das Basismaterial wird gestellt (Papier, 
Pinsel, Wasserfarben), Extras nach Absprache.
Anm. bitte per Mail an: sabine@pinselinsel.info. 
Ort: SchlossGalerie Haape, Krughof 38, Caputh
Sabine Braun, www.atelier-pinselinsel.de

16./17.09., 23./24.09., 30.09./01.10., 10-16 Uhr
Mosaik-Workshop im Wald
Mosaik-Workshop mitten in der Natur! Für junge 
und jung gebliebene Künstler im Alter von 9-99 
Jahren. Alles, was ihr benötigt, ist eure Fantasie 
und Kleidung, die schmutzig werden kann. Wir 
werden Mosaik-Steine selbst herstellen aus 
Fliesen, Tellern und Tassen und auch Bilder und 
Skulpturen schaffen. Das Material wird gestellt. 
Es empfiehlt sich, mindestens zwei Tage einzu-
planen. Auf Anfrage sind auch Termine in der 
Woche möglich.
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1A
Tel. 0152-55773996, icke-b@web.de

26./27.08. + 02./03.09., jeweils 12-18 Uhr
16. KunstTour Caputh 
Genießen Sie die familiäre Gastfreundschaft 
der Künstler und nutzen Sie die Gelegenheit, in 
der malerischen Landschaft am Schwielowsee 
mit allen Sinnen auf eine Entdeckungsreise zu 
gehen. Sie sind herzlich eingeladen, Kunst und 
Natur als offenes Miteinander zu erleben, sich 
zu begeistern und das eine oder andere Kunst-
werk direkt vom Künstler zu erwerben. Zum Teil 
schließen sich die Künstler auch zusammen:  
So lädt beispielsweise Malerin Siegrid Müller- 
Holtz den Bildhauer und Mosaikkünstler Marcel 
Krüßmann aus der Waldgalerie Ferch in den 
Garten ihres Ateliers Pro Arte nach Caputh ein. 
Kommen Sie hier und an vielen anderen Orten 
direkt mit den Künstlern ins Gespräch.
Ort: 15 verschiedene Orte in Caputh
Kulturforum Schwielowsee e.V., 
Tel. 0176-61399413, www.kunsttour-caputh.de 

TANZ
19.+27.09., 19-20.30 Uhr
Tanzbewegt
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen 
und in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel Freu-
de tanzen wir zu schwungvollen und ruhigen 
Melodien aus verschiedenen Ländern. Wir genie-
ßen die schönen Klänge unserer musikalischen 
Weltreise. Die Bewegungsabläufe sind leicht 
erlernbar. Anmeldung erforderlich bis 
24 Stunden vor dem jeweiligen Termin.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31
Jacqueline Koch, Tanzpädagogin, Tel. 0173-6172326 

GESUNDHEIT
03.09., 9 Uhr
Qigong am Morgen
Ankommen & Durchatmen: Die 18-fachen 
Übungen aus dem Taiji-Qigong haben einen 
wohltuenden Effekt auf Gelenke, Muskeln und 
Wirbelsäule sowie das psychische Wohlbefin-
den. Für einen guten Start in den Tag mit Taiji & 
Qigong-Lehrerin Sabine Kugler.
Ort: Aussichtsplattform Caputher Gemünde
Sabine Kugler, Taiji & Qigong Lehrerin,  
Tel. 0171-3253747, sabine-kugler@web.de

KRÄUTERWERKSTATT FERCH 
Kammeroder Weg 4, Heidi Knappe, 
Tel.: 033209 43 90 78, www.kraeuter-heidi.de   
Für die Teilnahme ist eine Voranm. erforderlich. 

02.09., 11-14 Uhr
Kochwerkstatt „Brot backen“
Brote backen mit Vollkorn, Dinkel und Gewürzen. 
Inklusive Punsch, Rezept und kleinem Brot.
03.09., 11-14 Uhr
Kochwerkstatt „Rund um den Fisch  
vom Schwielowsee und Umland“
Wir kochen einen leckeren, regionalen Fischtopf 
mit Fenchel, Petersilie, Anis. Inklusive Rezept, 
Kräuterbrot und Tee.
09.09.,10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt  
„Der Garten voller wilder Früchte“
Wir stellen Rosengewächse vor wie Hagebutte, 
Schlehe, Weißdorn u.a. Wir sammeln diese ge-
meinsam und kochen zusammen ein fruchtiges 
Wildkräutermenü. Ein Wildfrüchte-Tiramisu darf 
dabei nicht fehlen! Wir geben außerdem Tipps 
zum Likör herstellen. Inklusive Getränke, Menü, 
Kräuterunterlagen.
23.09., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Wilde Küche“
Altes Kräuterwissen rund um unsere heimischen 
„Un-kräuter“.  Wir sammeln unsere geliebten 
„Un-kräuter“ und bereiten daraus wilde Snacks.. 
Inklusive Getränke, Menü, Kräuterunterlagen.
29.09., 16-18 Uhr
„Gurke und Prosecco“ – 
Der Freundinnen-Nachmittag
Wildkräuter-Pesto selbst herstellen mit einem 
Glas Prosecco und Wildkräutersnack.

30.09., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt 
„Der Garten voller wilder Früchte“
Wir stellen Wildfrüchte vor wie Sanddorn, Weiß-
dorn, Aronia u.a. Wir sammeln sie und kochen 
zusammen ein fruchtiges Wildkräutermenü.  
Wir geben außerdem Tipps zum Konservieren. 
Inklusive Getränke, Menü, Kräuterunterlagen.

DAUERAUSSTELLUNGEN 
Di-So, Fei 11-17 Uhr 
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, Bürgerhaus, 
Straße der Einheit 3, Caputh
Tel. 033209 217 772, www.sommeridyll-caputh.de
  

Sa, So, Fei 10-18 Uhr
Einsteinhaus
Am Waldrand 15-17, Caputh
Anmeldung über Einstein-Forum Tel. 0331 271780
  

Do-So, 12-16 Uhr 
Museum der Havelländischen Malerkolonie 
Ausstellung: „Max Koch – Das Spätwerk“ 
Beelitzer Str. 1, Ferch, Tel. 033209 210 25, 
www.havellaendische-malerkolonie.de 
  

Di-So, Fei 10-17.30 Uhr 
Schloss Caputh 
Straße der Einheit 2, Caputh 
Tel. 033209 703 45, www.spsg.de  
  

Sa, So, 12-18 Uhr und nach Vereinbarung unter 
info@schlossgalerie-haape.de
Schlossgalerie Haape 
Sonderausstellung bis 03.09.: 
„Licht fangen“ – Thomas Freundner
Ab 09.09.: „Entstehung“ – 
Sebastian Kommerell und Ute Manoloudakis
Krughof 38, Caputh
Tel. 0170 5248891, www.schlossgalerie-haape.de
  

Mi-So, Fei 11-18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr)
Japanischer Bonsaigarten 
Fercher Straße 61, Ferch, Tel. 033209 72161

Di-So 11-17 Uhr 
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“
Museum und Café; Leinenladen ganzjährig nach 
Absprache
Am Wasser 19, Geltow, Tel. 03327 55272

Fr., Sa., So., Mo., jeweils von 12-18 Uhr
Kunstgalerie Ralf Wilhelm Schmidt
Zeichenkurse einzeln und in der Gruppe: 
Infos & Termine auf der Website
Straße der Einheit 91, Caputh
Tel. 0177 3321164, www.ralfwilhelmschmidt.de
So 14-17 Uhr 
(noch bis 24.09. und zum Aktionstag „Feuer und 
Flamme für unsere Museen“ am 28. Oktober)
Heimathaus Geltow
Ausstellung: 1030 Jahre Geltow
Am Wasser 2, Geltow, Tel. 03327 56037  
(Lisa Stoof, Vors. Heimatverein Geltow e.V.)
So, Fei 14-18 Uhr
Heimathaus Caputh
Krughof 28, Caputh, Tel. 033209 71909
Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ auf 
Entdeckungsreise rund um den Schwielowsee 
und hören Sie Minireportagen mit O-Tönen und 
spannenden Hintergrundinfos zu den Sehens-
würdigkeiten. Die Lauschpunkte sind rund um 
den See verteilt und machen von einem Punkt 
auf den nächsten neugierig. Die App gibt es kos-
tenlos im Apple Appstore und bei Google Play. 

www.schwielowsee-tourismus.de www.schwielowsee-tourismus.de 
Weitere Veranstaltungen in Schwielowsee unter: Weitere Veranstaltungen in Schwielowsee unter: 
www.schwielowsee-tourismus.de/veranstal-www.schwielowsee-tourismus.de/veranstal-
tungen tungen 

Á

Originelle Skulpturen gibt es zu entdecken bei 
der Kunsttour Caputh  Foto: Sören Bels

Qigong-Lehrerin Sabine Kugler  Foto: privat
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Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 116 117 (kostenfrei)
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 0331 982298-0
KV RegioMed Bereitschaftsdienstpraxis am St. Josefs-Krankenhaus:
Potsdam Zufahrt über Zimmerstraße 6, 14471 Potsdam
Telefon: 01805 58 22 23 101*
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 01578 – 5 36 34 58
Apotheken-Notdienstfinder: per Anruf der 22833 von jedem Handy bun-
desweit ohne Vorwahl (69 ct/min) oder 0800/0022833 aus dem deutschen 
Festnetz (kostenfrei); www.lakbb.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Polizei-Notruf: .............................................................................................110
Feuerwehr Rettungsdienst: .....................................................................112
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst: .................................................116 117
Ärztlicher Notdienst Berlin-Brandenburg: ......................030 31003444
Verband dt. Druckkammerzentren e.V.: ........................0800 00 04 88 1
Telefonseelsorge: ............................... 0800 1 11 01 11; 0800 1 11 01 22
Hilfstelefon Schwangere in Not:.......................................0800 40 40 020
Kinder- und Jugendtelefon:...............................................0800 1 11 03 33
Giftnotruf: ................................................................................030 31003444
Behördennotruf (Verwaltungsanfragen aller Art):............................115
Elterntelefon: .......................................................................0800 1 11 05 50
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: ...............................08000 116016
Caritas-Beratungszentrum: �������������������������������������������������� 0331-710298; 
Zimmerstr. 7, 14471 Potsdam; potsdam.ib@caritas-brandenburg.de 
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin-Brandenburg: �������030-440308224 
Flughafen-Seelsorge (BER): ������������������������������������������������030-609159992 

BUNDESWEITE NOTRUFNUMMERN

17. September I 11 - 15 Uhr 
Am Familienzentrum Schwielowsee 

Straße der Einheit 3 I Caputh 
Mit Spiel, Spaß und Essen 

Familienflohmarkt  

Standkosten: selbstgebackener Kuchen 
 

Anmeldungen vom 30.08. bis 13.09. (oder bis alle Plätze 
belegt sind) per Mail an: 

fz-schwielowsee@shbb-potsdam.de 

 
Für den Stand ist ein eigener Tisch mitzubringen (max. 

220x100cm) 
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Familienzentrum & Jugendarbeit Schwielowsee 
Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren

ANGEBOTE 
FÜR FAMILIEN
MONTAG

Babygruppe 
für Eltern mit Babys bis ca. 6 Mona-
ten/ 9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung 
erwünscht. Gemeinsam singen, 
spielerisch die Welt entdecken und 
uns bei Kaffee/ Tee austauschen. 
Kosten: 1 Euro Spende

DIENSTAG
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis ca. 2 Jahren
9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung 
erwünscht.
Für Eltern und Kinder, die Lust 
haben gemeinsam mit anderen 
Familien zu singen, zu spielen und 
sich auszutauschen. Kosten: 1 Euro 
Spende
Papa-Kind-Nachmittag am 05.09./ 
15.30 – 18.00 Uhr 
Wir laden Papas mit ihren Kindern 
zum gemeinsamen Spielen und 
lockeren Austausch ein. 
Zwillingstreff am 19.09.
15.30 – 17.30 Uhr/ Anmeldung im 
FZ. Hier haben Zwillingseltern die 
Möglichkeit, sich kennenzulernen, 
auszutauschen und gegenseitig zu 
unterstützen. Geschwisterkinder 
sind willkommen.

MITTWOCH
Vierzehntäglich Kindersport für 
Kinder von 3–5 Jahren (ohne Eltern) 
15.45–16.45 Uhr 
Der aktuelle Kurs ist voll. 
Kreativ-Tage am 13.09. 
für Grundschüler/ 14.30 – 16.00 
Uhr/ im Familienzentrum. 
Wir basteln Armbänder. In Koopera-
tion mit der mobilen Jugendarbeit. 
Anmeldung im FZ oder bei Anne. 

DONNERSTAG 
Krabbelgruppe für Eltern 
mit Kindern bis ca. 2 Jahren
9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung 
erwünscht
Für Eltern und Kinder, die Lust 
haben, gemeinsam mit anderen 
Familien zu singen, zu spielen und 
sich auszutauschen. Kosten: 1 Euro 
Spende
Familiencafé auf dem Spielplatz
15.30 – 17.30 Uhr/ Gemütliches 
Beisammensein auf dem Spielplatz 
am Bürgerhaus. Nur bei gutem 
Wetter. 
!Aus organisatorischen Gründen 
findet das Familiencafé am 28.09. 
oben im FZ statt!

FREITAG
Mama-Kind-Nähen am 01.09. 
9.30 – 12.00 Uhr/ Anmeldung im FZ 

Während die Kleinen spielen, 
können die Mamas neue Lieb-
lingsstücke nähen oder sich unter 
ehrenamtlicher Anleitung an das 
erste Projekt wagen. 
Schwangeren- und Babyfrühstück 
am 08.09.
9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ. 
Für werdende Mamas und Mamas 
mit Babys bis 6 Mon. Kosten: 2 Euro

FORTDAUERNDE ANGEBOTEFORTDAUERNDE ANGEBOTE
Babybegrüßungspaket – Kinder 
Willkommen in Schwielowsee
Im Familienzentrum erhalten frisch 
gebackene Eltern der Gemeinde 
Schwielowsee das Begrüßungs-
paket mit vielen Überraschungen. 
Bitte meldet euch im Familien- 
zentrum an.  
Tauschbörse für Kinderbekleidung
Tausche zu klein gewordene Klei-
dung deiner Kinder bis Größe 128. 
Öffnungszeiten:
Während der Angebote und nach 
Vereinbarung 
KURSKURS
Erste Hilfe in Kindernotfällen mit 
Britta Franke
zweiteiliger Erste-Hilfe-Kurs am 22. 
& 29.09. jeweils von 16.00 – 18.00 
Uhr/ Der Kurs ist über die Familien-
bildung des Landkreises finanziert 
und daher für euch kostenlos/ 
Anmeldung im FZ/ begrenzte 
Platzzahl

ANGEBOTE 
FÜR KINDER AB 8 
& JUGENDLICHE

DIENSTAG
ADD/Parkour in Caputh 
Zw. 10 und 14 Jahren 
16.00 – 17.30 Uhr (10–13 Jahre) / 
17.30 – 19.00 Uhr (14–18 Jahre)
Dauerangebot/Schnupperstunde 
nach Anmeldung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort 
erfahrt ihr vom Trainer. 
Kosten: 20 Euro/Monat 
Anmeldung: lukas@pib-akademie.de
Leitung: Lukas Schapp (www.pots-
dam-in-bewegung.de)

ANGEBOTE 
FÜR ERWACHSENE 
DIENSTAG

Frauen-Fitness mit Lena
19.00 – 20.00 Uhr/ Anm. im FZ
Kosten: 55 Euro für 6 Wochen
Wo: wird bekannt gegeben 
Anmeldung im FZ. 
Nähtreff 05.09.
18.00 – 21.00 Uhr/ Eigene Projekte 
und Ideen können hier mit fach-
licher Unterstützung verwirklicht 
werden. 

Vätertreff am 19.09.
19.00 – 21.00 Uhr. Lockeres Beisam-
mensein von Vätern für Väter.
Chit-Chat English – Englischkurse
B1 „Reading & Conversation“/ 
17.00 – 18.30 Uhr
Grundkenntnisse noch mal! (mit 
Vorkenntnissen)/ 19.30 – 21.00 Uhr 
Kursstart: 29.08.
Dauer: 10 Wochen à 90 Minuten
Kosten: 80 Euro (zzgl. Kursbuch) 
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: susanglim@gmail.com

MITTWOCH
Singen für Seniorinnen 
14.30 – 16.00 Uhr/ Singen und 
gemeinsam Spaß haben. EG Bür-
gerhaus/ Anmeldung: Marianne 
Ohnesorge 033209/884108

Chit-Chat English – Englischkurse
A2.2 erweiterter Grundkurs II/ 
18.00 – 19.30 Uhr
A1.2 Anfänger (mit Vorkenntnis-
sen)/ 19.30 – 21.00 Uhr 
Kursstart: 30.08.
Dauer: 10 Wochen à 90 Minuten
Kosten: 80 Euro (zzgl. Kursbuch) 
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: susanglim@gmail.com

DONNERSTAG

Chit-Chat English – Englischkurse
A2.1 erweiterter Grundkurs I/ 
10.00 – 11.30 Uhr
A2.2 erweiterter Grundkurs II Fokus: 
Conversation/ 12.00 – 13.30 Uhr
Kursstart: 31.08.
Dauer: 10 Wochen à 90 Minuten

Kosten: 80 Euro (zzgl. Kursbuch) 
Leiterin: Susanna Glimmerveen 
Anmeldung: susanglim@gmail.com
Spielenachmittag für Senioren
13.30 – 16.00 Uhr/ Bei Rummikub 
und Co. einen spaßigen Nachmit-
tag verbringen/ 
Erdgeschoss Bürgerhaus
Nähtreff am 14.09. & 28.09. 
18.00 – 21.00 Uhr/ Eigene Projekte 
und Ideen können hier mit fach-
licher Unterstützung verwirklicht 
werden. 

FORTDAUERND
 

Beratung für Menschen mit  
Demenz und ihre Angehörigen
Termine bitte mit Frau Borrmann 
vereinbaren, Tel.: 0178 - 211 83 40  

Infos: 
Anne Steinberg
Sozialarbeiterin 

Mobile Jugendarbeit 
Schwielowsee
Straße der Einheit 3, 
14548 Schwielowsee/ 
OT Caputh
Mobil:  0157 / 853 084 69
eMail: mja.schwielowsee@
stiftung-job.de
www.stiftung-job.de

MONTAG
16.00–20.00 Uhr
Jugendraum Geltow
Am Wasser 2
14548 Schwielowsee / OT Geltow

DIENSTAG
16.00–20.00 Uhr
Jugendraum Ferch
Burgstraße 1
14548 Schwielowsee / OT Ferch

MITTWOCH
10.00–16.00 Uhr
Sprechstunde Caputh
16.00–19.00 Uhr
Schülertreff
Straße der Einheit 3
14548 Schwielowsee / OT Caputh

DONNERSTAG
16.00–20.00 Uhr
Jugendraum Geltow

FREITAG
16.00–20.00 Uhr
Jugendraum Ferch
20.30–22.00 Uhr
Streetwork Caputh

MOBILE  JUGENDARBEIT  SCHWIELOWSEE

Infos und Anmeldung: 
Antje Bredien & 
Katrin Kley 
(SHBB/KJSH e.V.), 

Tel. 033209 / 20 39 11 o. 
0173 / 2 97 35 67, 

Familienzentrum 
Straße der Einheit 3, 14548 
Schwielowsee/OT Caputh

eMail: fz-schwielowsee@
shbb-potsdam.de
www.familienzentrum-
schwielowsee.de
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Kontakt
Leitender Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke, E-Mail: arnd.franke@erzbistumberlin.
de, Tel. 0331-230799-1
Pfarrvikare: Pfarrer Christoph Karlson, E-Mail: pfarrer@sanktantonius.de, Tel. 
0331-237848-0 und P. Heribert Kerschgens SDS (Ansprechpartner für queer-sen-
sible Seelsorge), Tel. 0331-230799-29
Kaplan: David Hilus, E-Mail: david.hilus@erzbistumberlin.de, Tel. 0331-230799-24
Hochschulseelsorger und Stadtkirchenreferent: P. Marc-Stephan Giese SJ, 
Hegelallee 55, 14467 Potsdam, E-Mail: marc-stephan.giese@erzbistumberlin.de, 
Tel. 0151-72044960
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner, E-Mail: hafner@uni-potsdam.de, Tel. 0331-977-
1506
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Krankenhausseelsorgerin St. Josef: Birgit Schürmann 0331-9682-2021, Tel. 0331-
9682-2021 
Zentrales Pfarrbüro: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 14467 
Potsdam, E-Mail: pfarrei@allerheiligen.de, Tel. 0331-230799-0, geöffnet Montag 
– Donnerstag 9 - 12 Uhr
Katholische Studierenden-Gemeinde (KSG) Philipp Neri: Hegelallee 55, 14467 
Potsdam, E-Mail: sprecher@ksg-potsdam.de, www.ksg-potsdam.de/ 

St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 
Samstag: 18 Uhr 
Sonntag: 10 Uhr, 12 Uhr (Liturgie im byzantinischen Ritus der ukraini-
schen griechisch-katholischen Kirche), 18 Uhr (10. September: englisch-
sprachig, English-speaking Roman Catholic Mission of Berlin) 
Mittwoch: 9 Uhr 
Donnerstag: 18 Uhr 
Freitag: 18 Uhr
Maria Meeresstern, Werder, Uferstraße 9: 
Sonntag: 11.30 Uhr; Mittwoch: 18 Uhr; Freitag: 9 Uhr 
Kapelle St. Josefs-Krankenhaus, Allee n. Sanssouci 7: Dienstag 15.30 Uhr 
Hochschul-Gottesdienste: Sonntag 18 Uhr (www.ksg-potsdam.de/)
Volkspark Potsdam: Ökumenischer Open-Air-Familiengottesdienst 
(Sonntag, 10. September, 16 Uhr) 
Termine: 
Samstag, 26. August und 30. September: Kirchenführung (St. Peter und 
Paul, 12 Uhr)
Donnerstag, 31. August: Orgelführung (St. Peter und Paul, 9.30 Uhr)
Samstag, 2. September: Erster ökumenischer Jugendklostertag „Seht, ich 
bin da!“ (Alexanderdorf, 15.30 – 20.30 Uhr), Informationen und Anmel-
dung: oekumenische-jugendvigil.de 
Sonntag, 3. September: Frühschoppen des Ordo Franciscanus Saecularis 
(St. Peter und Paul, Großer Saal, 11 Uhr) 
Dienstag, 5. September: Andacht für geistliche Berufungen (Kapelle St. 
Josefs-Krankenhaus, 15 Uhr) 
Mittwoch, 6. September: Senioren-Kaffee, anschließend Gottesdienst (St. 
Peter und Paul, Pfarrhaus, 8 Uhr)
Samstag, 9. September: Informationsveranstaltung mit Workshop zur 
konkreten Planung des Bauvorhabens Gutenbergstraße 81 („Katholisches 
Haus“ für die gesamte Pfarrei Allerheiligen) (Katholische Marienschule, 
Babelsberg, Espengrund 10, 10 - 15 Uhr) 
Dienstag, 12. September: Senioren-Gottesdienst, anschließend Treffen im 
Gemeinderaum (Maria Meeresstern, 9 Uhr) 
Freitag, 22. September: Polnisches Chorkonzert (St. Peter und Paul, 19 Uhr)
Mittwochs: Kleine Orgelmusik (St. Peter und Paul, 12 Uhr)
Freitags: Offener Jugendtreff (Pfarrjugendkeller, St. Peter und Paul, 19 Uhr) 
Am 14. September beginnt ein neuer Glaubenskurs „Einfach Katholisch“. 
Das Format bietet die Möglichkeit, sich auf die Aufnahme in die Kirche 
oder die Erwachsenentaufe vorzubereiten. Der kostenfreie Kurs findet an-
fangs alle zwei Wochen, ab Februar (Fastenzeit) wöchentlich statt (Hegel-
allee 55, 19.30 Uhr). Am Abschluss steht die Entscheidung für Taufe oder 
Aufnahme in die Kirche zu Ostern 2024. Informationen und Anmeldung 
bis 1. September: P. Marc-Stephan Giese SJ.
Aktuelle Informationen finden Sie in den Aushängen und unter https://
www.allerheiligen.de/; den Gemeindebrief erhalten Sie auf Anforderung 
zugeschickt. Informationen für die wöchentlichen Gemeinde-Vermel-
dungen können Sie einreichen, für die Pfarrei Allerheiligen an pfarrei@
allerheiligen.de, für die Gemeinde St. Peter und Paul über die Webseite 
(Formular). 

St. Peter und Paul Potsdam und  Maria Meeresstern Werder 

Gottesdienste

Die Gottesdienste finden jeweils sonntags um 9.30 Uhr in der Kirche 
statt (außer 3.9., 10.00 Uhr; 24.9., 11.00 Uhr in Hermannswerder).

3.9. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang 
(F.-M. Theuer); 10.9. mit Abendmahl (F.-M. Theuer); 17.9. F.-M. Theuer; 
24.9., 11 Uhr Kirchenkreisfest in Hermannswerder, mit Kindergottes-
dienst (für Fahrdienst bitte ans Gemeindebüro wenden oder Treffpunkt 
Kirche Caputh 10.15 Uhr); 1.10. Erntedankfest (F.-M. Theuer).

Termine immer aktuell unter www.kirche-caputh.de, oder in Ihren  
digitalen Kalender abonnieren unter ical-termine.evkc.de

Veranstaltungen
Gemeindehaus Caputh, Straße der Einheit 1, 14548 Schwielowsee

Wöchentlich, 14-täglich, monatlich: 

Montag	 17.00 Uhr	 Seniorengymnastik	 D. Schulz
	 19.30 Uhr	 Gesprächskreis (4.9.)
Dienstag	 10.00 Uhr	 Instrumentalkreis 
		  „Tee und Töne“	 Y. Konecny
	 19.45 Uhr	 Kirchenchor	� M. Zierenberg
Mittwoch	 16.30 Uhr	 Konfirmanden-
		  unterricht 8. Kl. (6.9., 20.9.)	 F.-M. Theuer
Donnerstag	 14.30 Uhr	 Frauenkreis (21.9.)	 B. Junker, L. Platte
	 19.30 Uhr	 Dilettänzer (Int. Folkloretanz;  
		  14.9., 28.9..)	 M. Giebler
	 20.00 Uhr	 Posaunenhor (n. Vereinb.)	 H.-J. Müller
Freitag	 19.00 Uhr	 Instrumentalkreis 
		  BLECHwerkstatt (Kirche)	 S. Bülau
	 19.30 Uhr	 Handglockenchor	 A. Sauerborn

Christenlehre kann leider aufgrund von Krankheit bis auf Weiteres  
nicht stattfinden. Christenlehrekinder aus Caputh sind in der Geltower 
Christenlehre willkommen! Informationen bei Silvia Merker-Mechelke,  
Tel. 0151 52 92 98 63, E-Mail s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Caputh

Jesus Christus spricht: 
„Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“ 
Matthäus 16,15 (Monatsspruch September)

Kontakt 

Pfarrer: 
Frank-Michael Theuer, Tel. 033209 859832; E-Mail theuer@evkirchepotsdam.de

Gemeindebüro: 
Tabea Althausen, Küsterin, Straße der Einheit 1, 14548 Caputh 
E-Mail: sekretariat@evkc.de, Tel: 033209 20250

Sprechzeiten:	 Büro: Freitag 10.00-12.00; Pfarrer: Mittwoch 10.00-12.00 
oder nach Vereinbarung (telefonisch oder per E-Mail).

GKR-Vorsitzender:	 Marc Oelker, E-Mail: gkr-vorsitz@evkc.de

Gebetskreis:	 Mit Gebetsanliegen wenden Sie sich gern an Pfr. i.R. 
Hans-Georg Baaske, Tel. 033209 884357, E-Mail hansi.baaske@freenet.de
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Kontakt
Pfarrer: Frank Michael Theuer
E-Mail: theuer@evkirchepotsdam.de
GKR-Vorsitzende: Susanne von Dewitz, Tel. 017621620366, 
E-Mail: gkr-geltow@evkirchepotsdam.de
Arbeit mit Kindern und Familien: Gemeindepädagogin
Silvia Merker-Mechelke, Handy 015152929863.
E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
Friedhofsverwaltung: Renate Bäker, Am Wasser 13, 14548 Schwielowsee 
OT Geltow, Tel. 03327-56288, 
E-Mail: r.baeker@evkirchepotsdam.de. 
Posaunenchor: Joachim Harnisch, Tel. 03327 5745020

Evangelische Kirche Geltow, 
Am Wasser 52, 14548 Schwielowsee

Gottesdienste 

sonntags 11 Uhr
anschließend Kirchencafé

Termine
01.09. 14.30 Uhr Gemeindetreff mit Pfarrer Frank-Michael Theuer

03.09. 11 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang 
Wir möchten mit Schulstartern, Schulwechslern, Klassenwechslern, Ar-
beitsplatzwechslern und allen, die Lust haben, ins Meer abtauchen.
Herzliche Einladung zu einem lebendigen Familiengottesdienst mit Seg-
nung der Schulstarter und allen, die gesegnet etwas Neues wagen oder 
einfach in den September aufbrechen wollen. Im Anschluss Spiele und 
Kirchencafé auf der Kirchwiese.
Es freuen sich auf euch: Susanne v. Dewitz und Silvia Merker-Mechelke

17.09. ab 12.30 Uhr Offene Kirche zum Fahrradsonntag 
mit Kirchenrallye für Familien, ab 14 Uhr Jamsession auf der Kirchwiese 
mit der Band „Leif’s Truppe“ aus Hermannswerder (bei Regen in der 
Kirche)

19.09. 19.30 Uhr Singabend
Singen ist gesund. Singen macht Freude. Singen befreit die Seele. Singen 
verbindet. Freuen Sie sich auf ein buntes Repertoire an Liedern und Ge-
sängen aus den verschiedenen evangelischen Gesangbüchern, Taizé und 
Volksweisen. Mitmachen können alle, die gerne in Gemeinschaft singen 
möchten. Chorerfahrung ist nicht erforderlich – wir singen aus Spaß an 
der Freude. 

24.09. Kreiskirchenfest auf Hermannswerder zum Thema Diakonie 
Es startet 11 Uhr mit einem Open-Air-Gottesdienst für die ganze Familie. 
Anschließend gibt es kreative Angebote, Theater, Musik, Hüpfburg, Markt-
stände und eine Podiumsdiskussion zum Thema Diakonie. Wer das kleine 
gewohnte Format bevorzugt, ist herzlich zum Gottesdienst um 11 Uhr mit 
Lektorin Susanne Deller in die Geltower Kirche eingeladen.

Geltow

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Kontakt 
Unsere Kirche im Überblick:
Ev. Pfarramt Bliesendorf, Bliesendorfer Dorfstr. 18, 14542 Werder/Havel 
Pfarrer Dr. Andreas Uecker, Tel.: 03327/ 4 27 00 und 0170-1 61 65 11  
E-Mail: Uecker.Andreas@ekmb.de oder Pfarramt.Bliesendorf@ekmb.de 
Bürozeit: Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr (nicht in den Ferien)  
im Pfarramt Bliesendorf, sonst nach Vereinbarung.  
www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf. de 
Ihr Pfarrer Dr. Andreas Uecker

Gottesdienste in der Fischerkirche

17. September
10.00 Uhr	 Offene Kirche mit Andacht zum Fahrradsonntag

Gottes Wort und unsere Worte
Betrachtungen von drei Menschen aus ganz unterschiedlichen Lebensbe-
reichen, eine zusammenhängende Reise durch unseren Wortschatz oder 
Ermutigung durch die Kraft des Wortes an einem einzelnen Abend:

Worte, die segnen
6. September, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Fichtenwalde
Zu Gast: Frau Felicitas Haupt, Klinikseelsorgerin in Brandenburg und Aus-
bildungsleiterin für den liturgischen Dienst im Kirchenkreis.

Kinderkirche
Jeden Mittwoch von 15.00 – 16.30 Uhr  
Frau Gabi Wiesenberg. Kontakt für Nachfragen:
Tel.: 0160/94803848 Mail: wiesenberg.gabi@ekmb.de

Konfirmanden – Start in das neue Konfi-Jahr 2023/2024
7. September, 16.00 Uhr im Gemeindezentrum Fichtenwalde
Kennenlernen, Themenfindung, Planen von gemeinsamen Projekten
Kontakt:  Pfarrer Dr. Uecker, Tel.: 0151-22071934

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Freitag ab 18.00 Uhr, Abfahrt vor dem 
Gemeindezentrum Fichtenwalde zum Chillen, Erzählen, Essen, Gemein-
schaft haben. Wer mitfahren oder mehr wissen möchte, kann sich gern bei 
Frau Simone Lippmann-Marsch: lippmann-marsch.simone@ekmb.de oder 
Tel.: 0177/7785412 melden. 
Solange es uns möglich ist, treffen wir uns weiterhin analog. Du kannst 
uns aber auch gern direkt in unserem neuen Jugendraum besuchen: 
Freitags, ab 18.40 Uhr sind wir Am Finkenhain 36 in 14822 Borkheide 
anzutreffen. 
Falls du Kummer oder Schwierigkeiten hast, dann können wir auch gern 
ein Einzeltreffen oder ein Telefonat vereinbaren. 

Musikgruppe
Die Musikgruppe trifft sich immer montags nach Absprache mit Pfarrer 
Dr. Uecker. Interessierte sind herzlich willkommen. Infos unter 0151-
22071934.

Töpfern im Pfarrhaus Bliesendorf
Töpfern für sich selbst bei Gespräch und Tee mit moderaten Unkosten-
beiträgen. Unter Anleitung mit zwei kooperierenden Künstlern und ab 
Oktober der Umgang mit der Töpferscheibe.  Töpfern, um Kunst in die 
Gemeinde und die Gesellschaft zu tragen. Diese Abende sind unkostenfrei 
und es gibt die Möglichkeit, die gleiche Menge Material für
sich selbst zu nutzen. Anmeldung nach Kurssystem – nähere Informati-
onen über Babara Simon, Tel.: 0151-46670975 oder über Anne Uecker Tel.: 
03327-4 27 00

Termine: 7. und 21. September jeweils von 18.00 – 20.30 Uhr 

Seniorenresidenz Ferch
„10 Jahre Raum der Stille“ – Hinweise entnehmen Sie bitte den Aushängen 
im Haus.

Papier sparen – Gemeindebrief online
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie in Zukunft unseren Gemeindebrief on-
line lesen wollen oder sich für unseren Newsletter interessieren. Schicken 
Sie uns eine Mail an: pfarramt.bliesendorf@ekmb.de

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Fischerkirche Ferch
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Bestattungen Schallock 
Potsdamer Straße 7 
14552 Michendorf 

Havelbote 
 
 
Anzeigenauftrag für Familienanzeigen 
 
       Ausgabe: Schwielowsee 
Rückruf unter:  033205-46793   Größe: 90/1 (Spaltmaß b: 88mm) 
Bitte Korrekturabzug schicken an:   Symbol: siehe unten 
Fax: 033205-49075 oder    Rahmen: doppelt 
michendorf@bestattungen-schallock.de   Erscheinungsdatum: Ende August 
 
 

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In liebevoller Erinnerung 

Jetzt nun war es für Dich Zeit. 
Wir irrten, als wir dachten, wir wären bereit. 

Harald Sick 

Am 7. August 2023 entschlief sanft und ruhig  
meine liebe Ehefrau, unsere Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Helga Völkerling 
geb. Wegner 

* 1. April 1935 

Die Urnenbeisetzung fand auf dem  
Friedhof in Caputh statt. 

Dein Lothar 
Deine Kinder  

Ankea, Lars und Sven mit Familien 
im Namen aller Angehörigen 
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       Ausgabe: Schwielowsee 
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Bitte Korrekturabzug schicken an:   Symbol: siehe unten 
Fax: 033205-49075 oder    Rahmen: doppelt 
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Wir werden Dich immer  
in unseren Herzen tragen. 

Was bleibt, wenn alles Vergängliche geht, 
ist die Liebe. 

In Liebe nehmen wir Abschied von Dir, 
Deinem Lachen, Deiner Liebe, Deiner Kraft. 

Bärbel Moritz 
* 13. Oktober 1951     † 25. Juli 2023 

Die Urnenbeisetzung fand im engsten 
Familienkreis statt. 

Dein Wolfgang mit Familie 
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Herzlichen Dank 
allen, die uns durch Wort, Schrift und Blumen 

sowie persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte von 

Günter Neitzke 
ihre stille Trauer und  

Anteilnahme bekundet haben. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn  
Dipl. med. Holger Teichmann, 
dem Redner Herrn Obst sowie  

dem Bestattungshaus Schallock. 

Caputh, im August 2023 

Im Namen aller Angehörigen 
 

Monika Neitzke und Bernd Neitzke 

Bestattungen Schallock 
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Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein 
Trost. 

 Claudia Marlies 
Beuster 

1951 - 2023 
Danke 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft  
und Verbundenheit.  

Caputh, im August 2023 

Steffen und Luisa mit ihren Familien 

Ein besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Kreissl 
für seine Worte sowie dem Bestattungshaus Schallock 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier. 

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen.

Michael Gronow
24. Januar 1965 – 5. August 2023

In stiller Trauer nehmen wir von unserem 
Vater, Großvater, Sohn und Bruder Abschied.

Familie Gronow
Die Beisetzung und Trauerfeier finden im 

engsten Familienkreis statt. 
Wir danken allen von Herzen, die in stiller 

Trauer, Liebe und Freundschaft an ihn denken.

Caputh, August 2023

Familientradition
seit 1889

Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonym- 
und Baumbestattung

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43 0 33 27 4 27 28
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10 0 33 27 4 30 18
Michendorf, Potsdamer Straße 7 03 32 05 4 67 93
Potsdam-Babelsberg, Lutherplatz 5 03 31 70 77 60

Tag und Nacht!

www.Bestattungen-Schallock.de

Zeigen Sie Ihre Trauer an. Hier im Havelboten.
Kontakt: anzeigen@havelbote-schwielowsee.de
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Der Allianz
Gegenstandsschutz

Mit dem neuen
 Gegenstandsschutz

 gezielt wichtige 
Dinge versichern.
(z. B. Sportgeräte, 

E-Bikes u. v. m.)
Wir beraten Sie gern.

Musikschule Geltow
Caputher Chaussee 3
14548 Schwielowsee/Geltow

Wir bringen Sie zum Klingen.

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: +49-(0)162-1855538

Kleiner Tipp für alle, die 
denken, es gibt eh keine freien 
Kurs-Termine:
Zum Schuljahresanfang 
kommen 2 neue Lehrkräfte 
für Gitarre und Klavier in 
unser Team.

Melden 
Sie sich 
jetzt an!

Die Fridericus Servicegesellschaft 
der Preußischen Schlösser und Gärten mbH 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
zur Verstärkung des Bereiches Gebäudereinigung 

für Schloss und Logierhaus Caputh 
eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit

mit einer Rahmenarbeitszeit von 6 –11 Uhr / 6 Tage / Woche
Wir bieten einen außergewöhnlichen Arbeitsplatz  
im Weltkulturerbe:
ã	 Bezahlung nach Tarif
ã	 Weihnachtsgeld
ã	 36 Tage Urlaub
ã	 Betriebliche Altersvorsorge
ã	 Jobticket-Zuschuss
ã	 kostenloser Eintritt in allen Schlössern der SPSG
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
Fridericus Servicegesellschaft der Preußischen Schlösser und 
Gärten mbH, Bereich Gebäudereinigung, Gregor-Mendel-Str. 25, 
14469 Potsdam oder an: info@fridericus.de.
Ihre personenbezogenen Daten werden selbstverständlich vertrau-
lich und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften behandelt. 

Havelboten-Werbung kommt an!
Auch bei Werbeverweigerern.

Kontakt Anzeigenredaktion:
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de

Schwielowsee – Caputh
Krughof 20 
Tel. 0160 4794246
www.dyhrgrieshaber.de

 DYHR
 GRIESHABER
Werbung • MarketingWerbung • Marketing

Aufgrund einer schweren Erkrankung meiner Mutter 
suche ich einen tierlieben Menschen in Ferch, der 
mit ihrem kleinen Hund (Shi Tzu) einmal am Tag – 
abends – Gassi geht. Jessica Lemke, 0176 80 38 62 82 

Suche kleines Grundstück zum Bau einer Garage 
oder eine Garage/Tiefgarage zum Kauf in Caputh 
bzw. Umgebung. Tel. 0160 5 35 73 43, Jörg Sickert

Rentnerin sucht Unterstützung im Haushalt für 
ein- bis zweimal im Monat, Tel. 03327 / 74 10 63 + AB, 
H. Grünberg

K L E I N A N Z E I G E N
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KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

Ihr
zuverlässiger

Partner

Olaf Starre
Maler- und Lackierermeister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT Geltow
Telefon:	03327. 55 66 9
Mobil:	 0173. 89 79 440
E-Mail:	 o.starre@t-online.de
www.malermeister-starre.de 

10% 
Preisnachlass 
für Senioren!

Ältestes Potsdamer Bestattungsinstitut
seit 1926 im Familienbesitz

Hans­Albers­Straße 1 Tel. (0331) 61 22 98

Jägerstraße 28 Tel. (0331) 29 33 21
Charlottenstraße 59 Tel. (0331) 29 20 33

Rudolf­Breitscheid­Str. 45 Tel. (0331) 7 48 14 33
Ahornstraße 11 Tel. (0331) 70 44 23 00

www.schellhase­bestattungen.de

Bereitschaft Tag und Nacht

Unsere Filialen
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC ¥

100% ELEKTRISCH,
MUTIG UND KLAR.

AUTO BILD 45/2021 & BILD AM 
SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes 
Auto bis 25.000 Euro“ (unter Berück-
sichtigung des BAFA-Umweltbonus). 

a

Der Opel Mokka Electric: klar, mutig, unkonventionell –
und emissionsfrei. Erleben Sie ihn jetzt bei einer
Probefahrt.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor
100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart:
Elektro

MONATSRATE 285,– €
Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 29.081,49 €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 32.282,92 €, Laufleistung
(km/Jahr): 5.000. Überführungskosten: 990,– €  sind separat an Schachtschneider GmbH
& Co. KG zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Schachtschneider
GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich
inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen
Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie
ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach
Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern
die dann gültigen Voraussetzungen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind.
Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km;
elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO₂-
Emissionen: 0 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-
Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten
und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.
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Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B 033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B 0331 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 22/23
 14542 Werder OT Glindow
B 03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B 033233 70 06 0
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Reifendienst Möller
Schwielowseestraße 113 in Caputh

Termine nach telefonischer Absprache 
unter: 033209 / 84 75 50
24 h-Reifen-Notdienst: 0163 / 88 45 901
An- und Verkauf von Reifen

M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI

am Schwielowsee

Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online

Finanz- & Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 
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• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online

• Finanzbuchhaltung • Lohnbuchhaltung • Unternehmensplanung

Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro Kerkmann Büro KerkmannBüro Kerkmann 

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

Schwielowseestr. 33

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
Holzverkleidungen und vieles mehr

Potsdamer Str. 76, 14552 Michendorf 
Tel.: 03 32 05.4 56 45, Fax: 03 32 05.2 08 18

Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten  
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 
14548 Schwielowsee/OT Caputh

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de 
www.dachdeckerei-blank.de

Tel.: 03 32 09.21 77-0 
Fax: 03 32 09.21 77-22
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Wir
verzichten seit

dem 01.07.2023

auf den Papier-
Prospekt

REWE sagt: Tschüss 
Papierprospekt

•  wöchentlich rund
818.500 Papierprospekte

•  wöchentlich rund 2.400 Tonnen Papier

•  36.ooo Kubikmeter 
Wasser pro Jahr

Als erster Lebensmittelhändler in Deutschland verabschiedet REWE sich vom 
gedruckten Angebotsprospekt. Diese Entscheidung spart jährlich 390.000 
Kubikmeter Holz und 1,1 Millionen Kubikmeter Wasser.

In Brandenburg sparen wir damit:

Bäume
werden zum 

Leben erweckt

2.000 6.000
m2 Wald-

fläche
werden aufgeforstet

30.000
Lebewesen
nutzen diese Fläche 

als Lebensraum

130.000
kg/Jahr 

Sauerstoff
werden produziert

O

REWE forstet auf
Die Unterstützung des regionalen Aufforstungsprojektes 
„Viva la Wald“ durch REWE in Zahlen:

2

2

102
Krahne

Boecke Wenzlow

Wollin Golzow

Oberjünne

Grebs

Michelsdorf

Nahmitz

Rosenau

Bucknitz
Aufforstung 
Azubi Projekt 
Oktober 2023

Der Baum-
pflanzort

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr
 Hauffstr. 34  •  14548   Schwielowsee OT Geltow Die REWE-App

Alle Angebote 
immer dabei.%

Christopher Titze oHG

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

In der App

Per WhatsApp*

Unser Handzettel jetzt digital:
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Ihr Fachbetrieb für Baumpflege und -fällung, 

Baumgutachten, Heckenschnitt und Wurzelentfernung.

Kompetent, zuverlässig und zu fairen Preisen

Tel.: 0179 5453958       www.baumpflegerei-ertel.de

3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich
Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de

printlayout & webdesign

• Layout für alle Druckerzeugnisse
(Zeitschriften, Bücher, Plakate, Flyer...)

• Homepagebau und -pfl ege
• Videobearbeitung

Ivo Olias · Weberplatz 6 · 14482 Potsdam
0331 - 74 29 22 · info@ivoolias.de

FÄ H R E  C A P U T H  –  S E I T  1 8 5 3

www.faehre-caputh.de

Fährzeiten Saisonwww.faehre-caputh.de

Der Fährmann und sein Team bedanken sich bei allen 
Fahrgästen, wünschen Ihnen schöne Weihnachten, einen
guten Rutsch und ein Super-Jahr 2023.  

Saison
Dezember – März  Mo. – Fr. 6.00 bis 20.00 Uhr

 

Sa. bis So. 7.00 bis 20.00 Uhr

Weihnachten und Silvester/ Neujahr Sammelkarten

Heiligabend   7.00  bis  17.00 Uhr 

1. Weihnachtsfeiertag  8.00 bis 20.00 Uhr 

2. Weihnachtsfeiertag  8.00 bis 20.00 Uhr 

Silvester  7.00 bis 20.00 Uhr 

Neujahr  10.00 bis 20.00 Uhr

FÄ H R E  C A P UT H 
S E I T  1 8 5 3

Winteraktion 

für PKW-

Sammelkarten von 

Dezember 

bis März!Öffnungszeiten Preise

Alle Karten sind zeitlich unbegrenzt und incl. aller Mitfahrer. Eine Sammelkarte 
entspricht 50 Fahrten.

1
60 
Euro

2
100 
Euro

3
150 
Euro

4
200 
Euro

5
240 
Euro

ACHTUNG! Im März 2023 wird die Fähre wegen TÜV 
voraussichtlich 4 Wochen gesperrt.

Aktuelle Fährzeiten erfahren Sie auch auf der 24-Stunden-
WhatsApp von Karsten Grunow, Tel. 0173 / 2 45 03 79
oder auf der homepage www.faehre-caputh.de.

1998 – 2023

25
Jahre

TUSSY II

April – November	 Montag – Sonntag	 6:00 – 22:00 Uhr

BAULEISTUNGEN
CHRISTIAN GÜLDE
TROCKENBAU
INNENAUSBAU

Im Gewerbepark 26
14548 Schwielowsee
Mobil: 0173 / 205 89 28
E-Mail: guelde.72@web.de
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• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301

www.rechtsanwaelte-toepel.de

Antje Toepel-Berger  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht  ·  Fachanwältin für Verkehrsrecht  ·   
Fachanwältin für Versicherungsrecht

Erbrecht  .  Verkehrsunfall, Bußgeld, Führerschein  .  Strafrecht  .  Behandlungsfehler 

Michaela Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht  ·  Fachanwältin für Sozialrecht
Arbeitsrecht  .  Scheidung, Unterhalt, Umgang  .  Erwerbsminderung  .  Schwerbehinderung 

Dr. jur. Barbara Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Paul Toepel  ·  Rechtsanwalt 

 B.-Kellermann-Straße 17 Mittelstraße 14 Clara-Zetkin-Straße 37
 14542 Werder/Havel 14467 Potsdam 14547 Beelitz
 Tel. 0 33 27 / 4 56 57 Tel. 03 31 / 8 87 15 90 Tel. 03 32 04 / 63 32 82

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

QRQR--Code scanneCode scannen

Als Lohnsteuerhilfeverein mit über 1200 örtlichen Beratungs-
stellen bundesweit erstellen wir u.a. für Arbeitnehmer, Beamte, 
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft die komplette

EINKOMMENSSTEUERERKLÄRUNG
begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten Sie bei Fragen zum  
Kindergeld, zur Abgeltungssteuer bzw. zum Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V. – Lohnsteuerhilfeverein –
Beratungsstelle: Schmiedestraße 2b, 14554 Neuseddin
Beratungsstellenleiterin: Frau Ingrid Schlüter
Tel. 033205 501 60, Mobil 0173 2 33 56 26
Termine nach Vereinbarung
Mail: buero.ingrid.schlueter@web.de



Der HavelboteSeite 32  	� August 2023

Danksagung

Für die lieben Gratulationen, 
Blumen und Geschenke 
anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit
bedanken wir uns bei unseren 
Freunden, Nachbarn, dem 
Friseursalon Klose und besonders 
beim Anglerverein Caputh 
ganz herzlich.

Renate und Günter Herrmann
Caputh, im Juli 2023

Faire 
Preise!

Garten- und 
Hauswirtschaftsservice 

in Schwielowsee

Gartenpflege
•	�Rasen- und Heckenschnitt
•	Pflanzarbeiten
•	Pflanzenpflege
•	Streicharbeiten

Hauswirtschaft
•	Reinigung	 •	Reparaturen

Seniorenhilfe
•	Schriftverkehr aller Art
•	Vertragsoptimierung
•	�Beratung  
in allen Anliegen

•	�Einbau und Einrichtung  
von Geräten  
u. v. m.

Mobil: 0176 / 44 22 94 22
E-Mail: ghsschwielowsee@gmail.com

Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH


